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Besonderer Teil der Prüfungsordnung für den dualen Master-Studiengang  
Maschinenbau - Produktionssysteme dual (MPD) 

mit dem Abschluss Master of Engineering (M.Eng.) 
in der Fakultät II - Maschinenbau und Bioverfahrenstechnik  

der Hochschule Hannover 
 
 

§ 1 
Anwendbarkeit des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung 

Soweit in dieser Prüfungsordnung keine anderweitigen oder ergänzenden Regelungen getroffen 
sind, finden die Regelungen des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung (ATPO) für die Bachelor- 
und Master-Studiengänge an der Hochschule Hannover in der jeweils geltenden Fassung 
Anwendung. 
 

§ 2 
Hochschulgrad 

(1) Der konsekutive Master-Studiengang „Maschinenbau - Produktionssysteme dual“ 
ist anwendungsorientiert. 

(2) Nach bestandener Masterprüfung verleiht die Hochschule den Hochschulgrad „Master of 
Engineering (M.Eng.)". Darüber stellt die Hochschule eine Urkunde mit dem Datum des 
Zeugnisses aus. 

 

§ 3 
Dauer und Gliederung des Studiums 

(1) Die Studienzeit, in der das Studium abgeschlossen werden kann, beträgt für den 
Masterstudiengang Maschinenbau - Produktionssysteme dual einschließlich der 
Masterprüfung 3 Semester (Regelstudienzeit). Die Besonderheiten des Teilzeitstudiums 
regelt das studiengangspezifische Studienhandbuch. 

(2) Der Masterstudiengang enthält eine ingenieurwissenschaftliche Projektarbeit; das 
Nähere regeln die Anlage B3 sowie das studiengangspezifische Studienhandbuch. 
 

(3) Das Masterstudium Maschinenbau - Produktionssysteme dual beinhaltet Pflicht- und 
Wahlpflichtmodule mit einem Gesamtumfang entsprechend 90 Credits (Cr). Ein 
Credit entspricht einem Workload von 30 Stunden. Anlage B3 stellt die Module, 
Prüfungsanforderungen, Prüfungsleistungen, ggf. Gewichtungsfaktoren und die 
Belastung der Studierenden (SWS und Cr) dar. 

(4) Module werden in der Regel mit einer Modulprüfung abgeschlossen, die aus 
verschiedenen Prüfungsleistungen in einem Prüfungsfach oder in einem 
fachübergreifenden Prüfungsgebiet oder auch nur aus einer Prüfungsleistung bestehen 
kann. Die Prüfungsleistungen werden studienbegleitend abgenommen. 
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(5) Lehr- und Prüfungssprache ist in der Regel Deutsch. Nach entsprechender Ankündigung im 

Modulhandbuch kann die Lehr- und Prüfungssprache auch Englisch sein. Sind nach 
Modulhandbuch beide Sprachen möglich, entscheidet die zuständige Studiendekanin oder 
der zuständige Studiendekan zu Semesterbeginn über die Lehr- und Prüfungssprache. Die 
Übertragung dieser Entscheidung auf hauptamtlich in der Abteilung Maschinenbau dual 
Lehrende ist zulässig. 

 

§ 4 
Abweichende Regelungen zum Allgemeinen Teil der Prüfungsordnung 

(1) Abweichend von §§ 3 und 5 Allgemeiner Teil der Prüfungsordnung für die Bachelor- und 
Master-Studiengänge an der Hochschule Hannover ist die jeweils zuständige 
Studiendekanin oder der jeweils zuständige Studiendekan für 
Anerkennungsentscheidungen zuständig. Dies umfasst auch die Vereinbarung von 
Learning Agreements. Die Übertragung auf mit der Anerkennung beauftragte Personen 
sowie hauptamtlich in der Abteilung Maschinenbau dual Lehrende ist zulässig. 

(2) § 11 Abs. 4 Allgemeiner Teil der Prüfungsordnung für die Bachelor- und Master-
Studiengänge an der Hochschule Hannover findet mit der Maßgabe Anwendung, dass 

— ein entsprechender Antrag beim Prüfungsausschuss gestellt wird und 

— der nächstmögliche Prüfungstermin wahrgenommen wird. 

Zeiten der Überschreitung bleiben auf Antrag unberücksichtigt, wenn hierfür triftige Gründe 
nachgewiesen werden. 

 

§ 5 
Masterprüfung, Masterarbeit 

(1) Die Zulassung zur Masterprüfung regelt § 6 Allgemeiner Teil und wird erteilt, wenn die 
Zugangsvoraussetzungen und die Zulassung entsprechend der Ordnung für den 
Master- Studiengang Maschinenbau Produktionssysteme dual (MPD) erfüllt sind. 

(2) Die Masterarbeit wird im 3. Semester des Masterstudiums abgelegt. 

(3) Die Zulassung zur Masterarbeit setzt das Bestehen aller Modulprüfungen nach Maßgabe 
der Anlage B3 voraus. Auf Antrag (mit schriftlicher Begründung) erfolgt eine Zulassung 
durch den Prüfungsausschuss auch, 

1. wenn zwei Prüfungsleistungen gemäß Anlage B3 noch nicht geleistet wurde 

2. wenn bei mehr als zwei offenen Prüfungsleistungen gemäß Anlage B3 zusätzlich 
die jeweils zuständige Studiendekanin oder der jeweils zuständige Studiendekan 
der Zulassung zustimmt. Eine Übertragung der Zuständigkeit auf beauftragte 
Personen ist zulässig. Die Zustimmung erfolgt nur, wenn die fehlenden 
Prüfungsleistungen voraussichtlich ohne Beeinträchtigung des Studiums 
nachgeholt werden können. 

Nr. 10/2025 vom 25.07.2025                      Verkündungsblatt der Hochschule Hannover                                 Seite 4 von 59



F II _ BTPO BA MPD  Seite 3 von 7 

Das Studium wird erst mit Bestehen sämtlicher Prüfungsleistungen abgeschlossen. 
 

(4) Dem Antrag auf Zulassung zur Masterarbeit soll neben den Nachweisen nach § 6 Abs. 
3 Allgemeiner Teil beigefügt werden: 
— Angabe der gewählten Wahlpflichtfächer 
— ein Vorschlag für den Themenbereich, dem das Thema der Masterarbeit 

entnommen werden soll, 
— ggf. ein Antrag auf Vergabe des Themas als Gruppenarbeit, 
— Vorschläge für Erst- und Zweitprüfende. 

(5) Für die Masterarbeit werden 30 Credits vergeben. Die Bearbeitungsdauer beträgt 
20 Wochen. 

 

§ 6 
Übergangsbestimmung 

Dieser besondere Teil der Prüfungsordnung gilt nach Inkrafttreten für Studierende, die ihr Studium 
nach dem 1. September 2025 begonnen haben (Maßgeblich ist die Aufnahme des durch diese 
Prüfungsordnung definierten Studiums an der HsH). Für Studierende, die ihr Studium vor dem 
September 2025 begonnen haben, gilt der besondere Teil der Prüfungsordnung in der 5. Änderung 
(veröffentlicht im Verkündungsblatt Nr. 3/2019 vom 24.07.2019). 

 

§ 7 
Inkrafttreten 

Diese Änderung der Prüfungsordnung tritt am Tage nach Ihrer Veröffentlichung im 
Verkündungsblatt der Hochschule Hannover in Kraft. 
 
 

***** 
 
 
Erstfassung: 
Verkündungsblatt Nr.  02/2006 vom 28.2.2006 

1. Änderung 
Genehmigung Präsidium:  10.6.2009  
Verkündungsblatt Nr.  04/2009 vom 10.8.2009 

2. Änderung 
Genehmigung Präsidium: 15.11.2010  
Verkündungsblatt Nr.  05/2010 vom 26.11.2010 

3. Änderung 
Genehmigung Präsidium:  03.12.2012  
Verkündungsblatt Nr.  06/2012 vom 13.12.2012 

4. Änderung 
Beschluss Fakultätsrat:  04.06.2019 
Genehmigung Präsidium: 15.07.2019  
Verkündungsblatt Nr.  03/2019 vom 24.07.2019 
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5. Änderung 
Beschluss Fakultätsrat:  08.05.2025, 13.05.2025 
Genehmigung Präsidium:  05.06.2025 
Verkündungsblatt Nr.  10/2025 vom 25.07.2025 
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Pflichtmodule für beide Schwerpunkte
M-Kürzel Modul-Bezeichnung ArtM

PF/WP
CrM Gew.M TM-Kürzel Teilmodul-Bezeichnung ArtTM

PF/WP
Arten der 

Prüfungsleistung
Gew.TM Sem. SWS CrTM

MPD-301 Höhere Ingenieurmathematik PF 4 4 TPE-336-01 Höhere Ingenieurmathematik PF K,H,M,EDR,B,P 1 1 4 4

PEP-311-01 Global Production and Sourcing PF 2 2
PEP-311-02 Übung Global Production and Sourcing PF 1 2
PEP-311-03 Sustainable Circular Economy PF 2 2

MPD-314 Technische Dynamik PF 4 4 MPD-314-01 Technische Dynamik PF K,H,P,M,R 1 1 3 4

MPD-315 Auslegung mechatronischer 
Systeme PF 4 4 MPD-315-01 Auslegung mechatronischer Systeme PF K,H,P,M,R 1 1 3 4

TPE-316-03 Versuchstechnik und -planung PF 2 2
TPE-316-01 Zuverlässigkeit technischer Systeme PF 2 2
TPE-316-02 Zuverlässige Systeme Seminar PF B,P 1 1 2 2

MPD-344 Projekt MPD PF 6 6 MPD-344-01 Projekt MPD PF B,H,P,M,R 1 1 0,6 6
PEP-308-01 Industrielle Montage PF P,K,M,H 1 2 2 2
PEP-308-02 Seminar industrielle Montage PF P,K,M,H 1 2 1 2
PEP-308-03 Lean Production Trainer Labor PF M,P,B,EA 1 2 1 2

MPD-363 Masterarbeit MPD PF 30 30 PEP-362-01 Masterarbeit PF MAA, KO 1 3 0,4 30
Σ=Cr / Pflichtmodule für beide Schwerpunkte 66

Pflichtmodule für den Schwerpunkt Betriebsorganisation (BO)
M-Kürzel Modul-Bezeichnung ArtM CrM Gew.M TM-Kürzel Teilmodul-Bezeichnung ArtTM Arten der Gew.TM Sem. SWS CrTM

PEP-310-02 Seminar Betriebliches 
Produktionsmanagement PF P,K,M,H 1 2 1 1

PEP-310-01 Betriebliches Produktionsmanagement PF P,K,M,H 2 2 2 2
PEP-310-03 Business Simulation PF P,K,M,H 0 2 3 3

MPD-317 Innovationsmanagement PF 6 6 MPD-317-01 Innovationsmanagement PF R 1 2 4 6
MPD-318 Change Management PF 6 6 MPD-318-01 Change Management PF H,B,P,M,R 1 2 4 6

MPD-319-01 Strategisches und operatives Marketing PF K,H,P,B,M,R 2 2 3 4

MPD-319-02 Nachhaltige Geschäftsmodelle PF P,H,B,M,R 1 2 1 2
Σ=Cr / Pflichtmodule Schwerpunkt BO 24
Σ=Cr / Master-Abschluss Schwerpunkt BO 90

MPD-316 Zuverlässige Systeme PF 6 6

MPD-308 Industrielle Montage PF

MPD-310 Unternehmerisch Denken und 
Handeln PF 6 3

6 6

K,B,P,M,R,H

Master-Studiengang Maschinenbau - Produktionssysteme dual (MPD) - 3 Semester    

Anlage B3

MPD-311 Sustainable Global Production 
and Sourcing PF 6 6 H, P, M 1 1

MPD-319 Entrepreneurship PF 6 6

12
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Pflichtmodule für den Schwerpunkt Produktentwicklung (PE)
M-Kürzel Modul-Bezeichnung ArtM

PF/WP
CrM Gew.M TM-Kürzel Teilmodul-Bezeichnung ArtTM

PF/WP
Arten der 

Prüfungsleistung
Gew.TM Sem. SWS CrTM

TPE-320-01 Methoden der Produktentwicklung PF H,K,P,M,R 2 2 3 4
TPE-320-02 PLM und CAD-Anwendung PF EA,K,H,M,R,P 1 2 2 2
MPD-323-01 Biokunststoffe und Bioverbundwerkstoffe PF 1 2
MPD-323-02 Hochleistungswerkstoffe PF 2 2
MPD-323-03 Seminar Patentrecht und Produkthaftung PF K,P,H,M,R 1 2 1 2
PEP-333-01 Hochleistungsfertigung PF K,H,M,R,P 1 2 2 2

MPD-324-01 Laserfertigungstechnik und Additive 
Fertigung PF K,H,M,R,P 2 2 3 4

MPD-326 Cyber-Physische Systeme PF 6 6 MPD-326-01 Cyber-Physische Systeme PF H,P,M,Pf ,K,EDR 1 2 4 6
Σ=Cr / Pflichtmodule Schwerpunkt PE 24
Σ=Cr / Master-Abschluss Schwerpunkt PE 90

K,H,P,M,R

MPD-320 Integrierte Produktentwicklung PF 6 6

MPD-324 Advanced Manufacturing PF 6 6

MPD-323 Nachhaltige Werkstoffe und 
Leichtbau PF 6 6

22
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Hinweise:
- Ein Credit entspricht einem Workload von 30 Stunden.
- Arten der Prüfungsleistungen werden einzeln oder in beliebiger Kombination von den Prüfenden festgelegt (siehe § 7 des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung).
- In Ausnahmefällen können Modulprüfungen in Form mehrerer Teilmodulprüfungen erfolgen, wobei die Arten der Prüfungsleistungen voneinander abweichen 
  können und von den jeweils Prüfenden festgelegt werden.
- Gewichtung 0 bedeutet, dass die Prüfungsleistung nicht benotet wird. 

Legende der Abkürzungen (Angaben zu Modulen und Teilmodulen, Prüfungsleistung):

Abkürzungen:

ArtM (Art eines Moduls PF/WP) WP (Wahlpflichtfach)

CrM (Credits eines Moduls) W (Wahlfach)

Gew.M (Gewichtung eines Moduls zur Gesamtnote) SWS (Semesterwochenstunden)
ArtTM (Art eines Teilmoduls PF/WP) Sem. (Empfohlenes Semester)
CrTM (Credits eines Teilmoduls)
Gew.TM (Gewichtung der Teilmodule im Modul)
PF (Pflichtmodul bzw. Pflicht-Teilmodul)

Arten der Prüfungsleistungen:
B (Bericht) EDR (Erstellung und Dokumentation von Rechnerprogrammen)

BA (Bericht (allg.)) FB (Forschungsbericht) MAA (Master-Arbeit)

BAA (Bachelor-Arbeit ) H (Hausarbeit) MAP (Mündliche Abschlussprüfung)
BU (Berufsprak) K (Klausur) P (Präsentation)

BÜ (Berufspraktische Übung) KO (Kolloquium) PA (Projektarbeit)
E (Entwurf) KX (Klausur mit exp. Arbeit) PB (Praxisbericht)
EA (Experimentelle Arbeit) M (Mündliche Prüfung) Pf (Portfolio)

R (Referat)
Weitere Inhalte und Ergänzungen entnehmen Sie bitte dem Modulhandbuch.
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Besonderer Teil der Prüfungsordnung  
für den dualen Bachelor-Studiengang Mechatronik (MTD) 

mit dem Abschluss Bachelor of Engineering (B.Eng.) 
in der Fakultät II - Maschinenbau und Bioverfahrenstechnik  

der Hochschule Hannover 
 
 

§ 1 

Anwendbarkeit des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung 

Soweit in dieser Prüfungsordnung keine anderweitigen oder ergänzenden Regelungen getroffen 
sind, finden die Regelungen des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung (ATPO) für die 
Bachelor- und Master-Studiengänge an der Hochschule Hannover in der jeweils geltenden 
Fassung Anwendung. 

 

§ 2 
Hochschulgrad 

Nach bestandener Bachelor-Prüfung verleiht die Hochschule den Hochschulgrad „Bachelor of 
Engineering (B.Eng.)". Urkunden werden abweichend von Anlage A1 des Allgemeinen Teils der 
Prüfungsordnung mit dem Hinweis auf die Berufsbezeichnung „Ingenieurin oder Ingenieur“ 
erstellt. 

 

§ 3 
Dauer und Gliederung des Studiums 

(1) Die Studienzeit, in der das Studium abgeschlossen werden kann, beträgt für die dualen 
Bachelor-Studiengänge einschließlich der Bachelor-Prüfung sieben Semester 
(Regelstudienzeit). Im Falle der Ausbildungsintegration wird das Studium um ein Jahr für 
den ersten Teil der IHK-Ausbildung ergänzt (siehe (2)), welches aber nicht zum Studium 
und damit nicht zur Regelstudienzeit gezählt wird. 

(2) Für das duale Bachelor-Studium Mechatronik werden zwei Studienmodelle angeboten: 
ein praxisphasenintegrierendes und ausbildungsintegrierendes Modell. Diese sind wie 
folgt gegliedert: 
 

1. Das praxisphasenintegrierende Bachelor-Studium gliedert sich in 
— einen viersemestrigen ersten Studienabschnitt sowie 
— einen dreisemestrigen zweiten Studienabschnitt, der mit der Bachelor-Prüfung  

 abschließt. 
 

Das vierte Semester des ersten Studienabschnitts besteht aus einem hochschulbetreuten 
Praxissemester, in welchem die Theorieinhalte des ersten Studienabschnitts vertieft 
werden. 
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2. Das ausbildungsintegrierende Bachelor-Studium gliedert sich in 
 

— ein Jahr gewerbliche Ausbildung im Kooperationsunternehmen ohne Immatrikulation,  
 welches mit Teil A der Prüfung nach dem Berufsbildungsgesetz vor der Industrie-  
 und Handelskammer abschließt, 

— einen viersemestrigen ersten Studienabschnitt sowie 
— einen dreisemestrigen zweiten Studienabschnitt, der mit der Bachelor-Prüfung  

 abschließt. 
 

Das vierte Semester des ersten Studienabschnitts besteht aus einem hochschulbetreuten 
Praxissemester, welches den Abschluss der Berufsausbildung mit einer Prüfung nach 
dem Berufsbildungsgesetz vor der Industrie- und Handelskammer beinhaltet. 
In den jeweiligen vorlesungsfreien Zeiten des ersten und zweiten Studienabschnitts 
erfolgt eine hochschulbetreute Praxisintegration im Kooperationsunternehmen. 

(3) Der Bachelor-Studiengang enthält ingenieurwissenschaftliche Projekte; das Nähere regeln 
die zugeordneten Anlagen B1 und B2 sowie das studiengangspezifische Studienhandbuch. 

(4) Jedes duale Bachelor-Studium beinhaltet Module mit einem Gesamtumfang entsprechend 
210 Credits (Cr). Ein Credit entspricht einem Workload von 30 Stunden. Anlage B1 (erster 
Studienabschnitt) und Anlage B2 (zweiter Studienabschnitt) stellen die Module, Prüfungs-
anforderungen, Prüfungsleistungen, ggf. Gewichtungsfaktoren und die zeitliche Belastung der 
Studierenden (SWS und Cr) dar. 

(5) Module werden mit einer Modulprüfung abgeschlossen, die aus verschiedenen 
Prüfungsleistungen der Modulveranstaltungen oder veranstaltungsübergreifenden 
Prüfungsleistungen bestehen kann. Die Prüfungen finden studienbegleitend statt. 

(6) Lehr- und Prüfungssprache ist in der Regel Deutsch. Nach entsprechender Ankündigung im 
Modulhandbuch kann die Lehr- und Prüfungssprache auch Englisch sein. Sind nach 
Modulhandbuch beide Sprachen möglich, entscheidet die zuständige Studiendekanin oder 
der zuständige Studiendekan zu Semesterbeginn über die Lehr- und Prüfungssprache. Die 
Übertragung dieser Entscheidung auf hauptamtlich in der Abteilung Maschinenbau dual 
Lehrende ist zulässig. 

 

§ 4 
Abweichende Regelungen zum Allgemeinen Teil der Prüfungsordnung 

(1) Abweichend von §§ 3 und 5 Allgemeiner Teil der Prüfungsordnung für die Bachelor- und 
Master-Studiengänge an der Hochschule Hannover ist die jeweils zuständige Studien-
dekanin oder der jeweils zuständige Studiendekan für Anerkennungsentscheidungen 
zuständig. Dies umfasst auch die Vereinbarung von Learning Agreements. Die 
Übertragung auf mit der Anerkennung beauftragte Personen sowie hauptamtlich in der 
Abteilung Maschinenbau dual Lehrende ist zulässig. 

(2) § 11 Abs. 4 Allgemeiner Teil der Prüfungsordnung für die Bachelor- und Master-Studiengänge 
an der Hochschule Hannover findet mit der Maßgabe Anwendung, dass die Anzahl der 
möglichen Notenverbesserungsversuche innerhalb des Studiengangs auf vier begrenzt ist. 
Hilft der Prüfungsausschuss nach Überprüfung gemäß § 17 Abs. 2 des Allgemeinen Teils der 
Prüfungsordnung einem Widerspruch gegen die Bewertung von Prüfenden nicht ab, so 
entscheidet der Fakultätsrat über den Widerspruch. 
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§ 5 
Bachelor-Prüfung, Bachelor-Arbeit 

(1) Die Zulassung zur Bachelor-Prüfung regelt § 6 Allgemeiner Teil; ein gesondertes 
Zulassungsverfahren erfolgt zur Bachelor-Arbeit. 

(2) Die Bachelor-Arbeit wird in der Regel im siebten Semester des Bachelor-Studiums 
angefertigt. 

(3) Die Zulassung zur Bachelorarbeit setzt das Bestehen der Modulprüfungen des ersten 
und zweiten Studienabschnittes gemäß den Anlagen B1 und B2 voraus. Auf Antrag 
(mit schriftlicher Begründung) erfolgt eine Zulassung durch den Prüfungsausschuss 
auch, 

— wenn bis zu zwei Prüfungsleistungen des zweiten Studienabschnitts gemäß Anlage 
B2 noch nicht geleistet wurden, 

— wenn bei mehr als zwei offenen Prüfungsleistungen des zweiten Studienabschnitts 
gemäß Anlage B2 zusätzlich die jeweils zuständige Studiendekanin oder der jeweils 
zuständige Studiendekan der Zulassung zustimmt. Eine Übertragung der 
Zuständigkeit auf beauftragte Personen ist zulässig. Eine Zustimmung wird nur dann 
erteilt, wenn die fehlenden Prüfungsleistungen voraussichtlich ohne 
Beeinträchtigung des Studiums nachgeholt werden können. 

Das Studium wird erst mit Bestehen sämtlicher Prüfungsleistungen abgeschlossen. 
(4) Dem Antrag auf Zulassung zur Bachelor-Arbeit soll neben den Nachweisen nach § 6 

Abs. 3 Allgemeiner Teil beigefügt werden: 

— ein Thema für die Bachelor-Arbeit, 
— ggf. ein Antrag auf Vergabe als Gruppenarbeit, 
— Vorschläge für Erst- und Zweitprüfende. 

 

(5) Für die Bachelorarbeit werden 12 Credits, für das Kolloquium werden 6 Credits 
vergeben. Der Bearbeitungszeitraum für die Bachelorarbeit beträgt 12 Wochen. 

 
§ 6 

Übergangsbestimmung 
Dieser besondere Teil der Prüfungsordnung gilt nach Inkrafttreten für Studierende, die ihr 
Studium nach dem 1. September 2025 begonnen haben (Maßgeblich ist die Aufnahme des 
durch diese Prüfungsordnung definierten Studiums an der HsH). Für Studierende, die ihr 
Studium vor dem September 2025 begonnen haben, gilt der besondere Teil der 
Prüfungsordnung in der 6. Änderung (veröffentlicht im Verkündungsblatt Nr. 3/2019 vom 
24.07.2019). 

 
§ 7 

Inkrafttreten 
Diese Änderung der Prüfungsordnung tritt am Tage nach Ihrer Veröffentlichung im 
Verkündungsblatt der Hochschule Hannover in Kraft. 
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Erstfassung  
Verkündungsblatt Nr.  02/2006 vom 28.02.2006 

1. Änderung 
Genehmigung Präsidium: 10.11.2008 
Verkündungsblatt Nr.  04/2009 vom 10.08.2009 

2. Änderung 
Genehmigung Präsidium: 01.03.2010 
Verkündungsblatt Nr. 02/2010 vom 25.03.2010 

3. Änderung 
Genehmigung Präsidium: 15.11.2010 
Verkündungsblatt Nr. 08/2010 vom 26.11.2010 

4. Änderung 
Genehmigung Präsidium: 22.10.2012 
Verkündungsblatt Nr. 06/2012 vom 13.12.2012 

5. Änderung 
Beschluss Fakultätsrat: 09.05.2017 
Genehmigung Präsidium: 12.06.2017 
Verkündungsblatt Nr.  06/2017 vom 05.07.2017 

6. Änderung 
Beschluss Fakultätsrat:  04.06.2019 
Genehmigung Präsidium: 15.07.2019 
Verkündungsblatt Nr.  03/2019 vom 24.07.2019 

7. Änderung 
Beschluss Fakultätsrat: 08.05. 2025, 13.05.2025 
Genehmigung Präsidium:  05.06.2025 
Verkündungsblatt Nr.  10/2025 vom 25.07.2025 
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1. Studienabschnitt MTD

M-Kürzel Modul-Bezeichnung ArtM

PF/WP
CrM Gew.M TM-Kürzel Teilmodul-Bezeichnung ArtTM

PF/WP
Arten der 

Prüfungsleistung
Gew.TM Sem. SWS CrTM

MTD-104 Mathematik 1 in IID / MTD PF 4 4 MAB-101-02 Mathematik 1 PF K, M 1 1 4 4
MTD-106 Grundlagen der Informatik PF 5 5 IIM-106-01 Grundlagen der Informatik PF K, M, H, B, P 1 1 4 5

MAB-108-01 Physik Grundlagen PF K, M, H 1 1 4 4
MAB-108-02 Physik Labor PF B, H, P, M, EA 0 2 1 2

MTD-142 Werkstoffkunde in IID/MTD PF 4 4 MAB-115-02 Werkstoffkunde im Maschinenbau PF K, M, H 1 1 4 4
MTD-120 Technische Mechanik 1 PF 4 4 MAB-120-01 Statik PF K, M, H 1 1 4 4

MAB-119-01 Elektrotechnik PF K, M, H 1 1 5 5
MAB-119-02 Elektrotechnik Labor PF EA, B, H 0 2 1 1
MAB-124-02 Konstruktionsgrundlagen PF E, K, H, M, P, Pf 1 1 2 2
MAB-124-01 CAD 1 PF E, K, H, M, P, Pf 1 2 2 3
MAB-134-03 Englisch PF K, M, P 0 1 1 2
KTD-137-01 Extrafunktionale Veranstaltung A PF B, H 0 1 0,1 1
KTD-137-02 Praxisprojekt A PF B, H 0 2 0,9 5
MAB-102-01 Mathematik 2 PF 4 4
MAB-102-02 Statistik, Design of Experiments PF 2 2

MTD-107 Angewandte Informatik PF 6 6 IIM-107-01 Angewandte Informatik Labor PF EDR, K, B, P, M 1 2 4 6
MTD-121 Technische Mechanik 2 PF 4 4 MAB-121-01 Festigkeitslehre PF K, M, H 1 2 4 4

IIM-249-01 Digital- und Mikroprozessortechnik PF K, M 5 2 4 5
IIM-249-02 Signale und Systeme PF K, M, EDR 2 3 2 2

KTD-138-01 Extrafunktionale Veranstaltung B PF B, H 0 2 0,1 1
KTD-139-01 Extrafunktionale Veranstaltung C PF B, H 0 3 0,1 1
IID-141-01 Praxisphase in IID/MTD PF B, P 0 4 0,2 9

MTD-103 Mathematik 3 PF 4 4 MAB-103-01 Mathematik 3 PF K, M, H 1 3 4 4
MTD-122 Technische Mechanik 3 PF 4 4 MAB-122-01 Dynamik PF K, M, H 1 3 4 4

IIM-225-01 Algorithmen und Datenstrukturen PF K, H, M, B, P 1 3 4 4

IIM-225-02 Algorithmen und Datenstrukturen Labor PF EDR, M, P, K, B 1 3 2 4

MTD-425 Wahlpflichtblock MTD-1 PF 4 4 MTD-425-01 1 Modul wählbar aus dem Wahlpfllicht-
Modulkatalog MTD-1 PF 1 3 4 4

Σ Cr 96

MTD-137 Grundlagen 
Projektmanagement 1 PF 8 0

MTD-102 Mathematik 2 PF 6 6

MTD-124 Konstruktionsgrundlagen PF 5 5

Bachelor-Studiengang Mechatronik dual (MTD) - 7 Semester    
Anlage B1

1. Studienabschnitt MTD - Pflichtmodule

MTD-108 Physik Grundlagen dual PF 6 4

MTD-119 Elektrotechnik PF 6 5

MTD-249 Grundlagen Systemtheorie und 
Mikroprozessortechnik PF 7 7

1

MTD-141 Praxisphase in IID/MTD PF 11 0

MTD-225 Algorithmen und 
Datenstrukturen PF 8 8

K, M, H 2

F I _ BTPO MA MTD Seite 5 von 8 
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M-Kürzel Modul-Bezeichnung ArtM

PF/WP
CrM Gew.M TM-Kürzel Teilmodul-Bezeichnung ArtTM

PF/WP
Arten der 

Prüfungsleistung
Gew.TM Sem. SWS CrTM

MAB-205-01 Messtechnik PF 2 2
MAB-205-02 Regelungstechnik 1 PF 2 2
MAB-205-03 Steuerungstechnik PF 3 2 2
KTD-140-01 Extrafunktionale Veranstaltung D PF B, H 0 4 0,1 1
KTD-140-02 Praxisprojekt D PF B, H 0 4 0,9 5

MTD-297 Ingenieursprojekt MTD/IID PF 6 6 IID-297-01 Ingenieursprojekt MTD/IID PF B, H, M, P 1 4 0,1 6
Σ Cr 18

Gesamt / 1. Stud. Abschnitt 114

2. Studienabschnitt MTD

M-Kürzel Modul-Bezeichnung ArtM

PF/WP
CrM Gew.M TM-Kürzel Teilmodul-Bezeichnung ArtTM

PF/WP
Arten der 

Prüfungsleistung
Gew.TM Sem. SWS CrTM

IIM-227-01 Modellbildung technischer Systeme PF K, H, M 1 5 2 2
IIM-227-02 Simulationstechnik PF EDR, P, B, K, M 1 5 2 2
IIM-230-01 Systemprogrammierung 1 PF K, B, M, P, EDR 4 5 4 4
IIM-230-02 Systemprogrammierung 2 PF K, B, M, P, EDR 3 6 2 3

MAB-209-01 Finite-Elemente-Methode 1 Labor PF EA, M, P, H 1 5 1 2
MAB-209-02 Finite-Elemente-Methode 1 PF K, H, M 1 5 2 2
MAB-206-01 Messen-Regeln Labor PF EA, B, P, M 1 5 1 2
MAB-206-03 Regelungstechnik 2 PF K, H, M 1 5 2 2
MTD-207-01 Mechatronik Labor PF EA, B, P, M 1 6 1 2
MAB-201-01 Elektrische Antriebe PF K, H, M 2 5 2 2
MAB-201-02 Hydraulik und Pneumatik PF K, H, M 2 5 2 2
MAB-201-03 Hydraulik und Pneumatik Labor PF EA, H, M, K 1 5 1 1
MTD-265-01 Leistungselektronik PF K, H, M 2 5 2 2
MAB-268-03 Qualitäts- und Umweltmanagement PF K, M, H 1 5 2 2
MAB-223-01 Betriebswirtschaftliche Grundlagen PF K, M, H 2 6 4 4

Σ Cr 46

MTD-230 Systemprogrammierung 1 & 2 PF 7 14

MTD-227 Modellbildung und Simulation PF 4 8

1. Studienabschnitt MTD - Pflichtmodule

MTD-140 Grundlagen 
Projektmanagement 4 PF 6 0

MTD-205 Automatisierungstechnik 1 PF 6 6 H, K, M, Pf, EDR, 
P 1

Anlage B2
2. Studienabschnitt MTD - Pflichtmodule

MTD-224 Betriebswirtschaftliche 
Grundlagen in IID/MTD PF 6 12

MTD-265 Antriebstechnik in MTD PF 7 14

MTD-209 Finite-Elemente-Methode 1 PF 4 8

MTD-207 Automatisierungstechnik 2 und 
Mechatronik PF 6 12

MTD-426 Wahlpflichtblock MTD-2 PF 12 24 MTD-426-01 2 Module wählbar aus dem Wahlpfllicht-
Modulkatalog MTD-2 PF 1

3

5 / 6 12 12
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M-Kürzel Modul-Bezeichnung ArtM

PF/WP
CrM Gew.M TM-Kürzel Teilmodul-Bezeichnung ArtTM

PF/WP
Arten der 

Prüfungsleistung
Gew.TM Sem. SWS CrTM

IIM-231-03 IT-Sicherheit in Produktionsanlagen PF K, H, M 2 6 2 2
MTD-232-01 Sicherheitstechnik PF K, H, M, B, P 1 6 1 1
IIM-211-01 Einführung Data Science PF 6 2 2
IIM-211-02 Industrierobotik PF 6 4 4

MAB-268-02 Internationales Projektmanagement PF K, H, M 2 6 2 2
IID-267-01 Präsentation und Kommunikation PF P,M 3 6 2 3

KTD-293-01 Kooperationsprojekt dual (Teil A) PF 6 0,2 3
KTD-293-02 Kooperationsprojekt dual (Teil B) PF 7 0,8 15

MTD-405 Kolloquium PF 6 12 KTD-405-01 Kolloquium PF KO 1 7 0 6
MTD-406 Bachelorarbeit dual PF 12 24 KTD-406-01 Bachelorarbeit dual PF BAA 1 7 0,5 12
Σ Cr 50
Gesamt / 2. Stud. Abschnitt 96
Σ=Cr / Bachelor-Abschluss 210

2. Studienabschnitt MTD - Pflichtmodule

MTD-293 Kooperationsprojekt dual PF 18 36

Robotik PF 6 12

MTD-232 Security & Safety PF 3

B, H, M, P 1

K,H,P,M,Pf, EDR 1

MTD-267 Internationale Zusammenarbeit PF 5 10

6

MTD-211
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Hinweise:
- Ein Credit entspricht einem Workload von 30 Stunden.
- Arten der Prüfungsleistungen werden einzeln oder in beliebiger Kombination von den Prüfenden festgelegt (siehe § 7 des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung).
- In Ausnahmefällen können Modulprüfungen in Form mehrerer Teilmodulprüfungen erfolgen, wobei die Arten der Prüfungsleistungen voneinander abweichen 
  können und von den jeweils Prüfenden festgelegt werden.
- Gewichtung 0 bedeutet, dass die Prüfungsleistung nicht benotet wird. 

Legende der Abkürzungen (Angaben zu Modulen und Teilmodulen, Prüfungsleistung):

Abkürzungen:
ArtM (Art eines Moduls PF/WP) WP (Wahlpflichtfach)
CrM (Credits eines Moduls) W (Wahlfach)
Gew.M (Gewichtung eines Moduls zur Gesamtnote) SWS (Semesterwochenstunden)
ArtTM (Art eines Teilmoduls PF/WP) Sem. (Empfohlenes Semester)
CrTM (Credits eines Teilmoduls)
Gew.TM (Gewichtung der Teilmodule im Modul)
PF (Pflichtmodul bzw. Pflicht-Teilmodul)

Arten der Prüfungsleistungen:

B (Bericht) EDR (Erstellung und Dokumentation von Rechnerprogrammen)
BA (Bericht (allg.)) FB (Forschungsbericht) MAA (Master-Arbeit)
BAA (Bachelor-Arbeit ) H (Hausarbeit) MAP (Mündliche Abschlussprüfung)
BU (Berufsprak) K (Klausur) P (Präsentation)
BÜ (Berufspraktische Übung) KO (Kolloquium) PA (Projektarbeit)
E (Entwurf) KX (Klausur mit exp. Arbeit) PB (Praxisbericht)
EA (Experimentelle Arbeit) M (Mündliche Prüfung) Pf (Portfolio)

R (Referat)

Weitere Inhalte und Ergänzungen entnehmen Sie bitte dem Modulhandbuch.
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Besonderer Teil der Prüfungsordnung für den dualen Bachelor-
Studiengang Ingenieurinformatik Maschinenbau dual (IID)  

mit dem Abschluss Bachelor of Engineering (B.Eng.) 
in der Fakultät II - Maschinenbau und Bioverfahrenstechnik 

der Hochschule Hannover 
 
 

§ 1 
Anwendbarkeit des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung 

Soweit in dieser Prüfungsordnung keine anderweitigen oder ergänzenden Regelungen getroffen 
sind, finden die Regelungen des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung (ATPO) für die 
Bachelor- und Master-Studiengänge an der Hochschule Hannover in der jeweils geltenden 
Fassung Anwendung. 

 

§ 2 
Hochschulgrad 

Nach bestandener Bachelor-Prüfung verleiht die Hochschule den Hochschulgrad „Bachelor of 
Engineering (B.Eng.)". Urkunden werden abweichend von Anlage A1 des Allgemeinen Teils der 
Prüfungsordnung mit dem Hinweis auf die Berufsbezeichnung „Ingenieurin oder Ingenieur“ 
erstellt. 

 

§ 3 
Dauer und Gliederung des Studiums 

(1) Die Studienzeit, in der das Studium abgeschlossen werden kann, beträgt für die dualen 
Bachelor-Studiengänge einschließlich der Bachelor-Prüfung sieben Semester (Regelstudien-
zeit). In dieser Studienzeit ist bei Ausbildungsintegration ggf. vorhergehende erste Lehrjahr 
(erster Teil der IHK-Ausbildung) nicht enthalten. 

(2) Das Bachelor-Studium gliedert sich in 
— einen viersemestrigen ersten Studienabschnitt sowie 
— einen dreisemestrigen zweiten Studienabschnitt, der mit der Bachelor-Prüfung  

 abschließt. 
 

Das vierte Semester des ersten Studienabschnitts besteht aus einem hochschulbetreuten 
Praxissemester, in welchem die Theorieinhalte des ersten Studienabschnitts vertieft 
werden. Ggf. (bei Ausbildungsintegration) beinhaltet dieses Semester den Abschluss der 
Berufsausbildung mit der Abschlussprüfung Teil 2 nach dem Berufsbildungsgesetz vor der 
Industrie- und Handelskammer. 

(3) Jedes duale Bachelor-Studium beinhaltet Module mit einem Gesamtumfang entsprechend 
210 Credits (Cr). Ein Credit entspricht einem Workload von 30 Stunden.  
Anlage B1 (erster Studienabschnitt) und Anlage B2 (zweiter Studienabschnitt) stellen die 
Module, Prüfungsanforderungen, Prüfungsleistungen, ggf. Gewichtungsfaktoren und die 
zeitliche Belastung der Studierenden (SWS und Cr) dar.  
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Module werden mit einer Modulprüfung abgeschlossen, die aus verschiedenen 
Prüfungsleistungen der Modulveranstaltungen oder veranstaltungsübergreifenden 
Prüfungsleistungen bestehen kann. Die Prüfungen finden studienbegleitend statt. 

(4) Lehr- und Prüfungssprache ist in der Regel Deutsch. Nach entsprechender Festlegung und 
Ankündigung vor Vorlesungsbeginn kann die Lehr- und Prüfungssprache ab dem 2. 
Semester auch Englisch sein, sofern nach den Anlagen B1 und B2 beide Sprachen vorge-
sehen sind. Die Entscheidung trifft die zuständige Studiendekanin oder der zuständige 
Studiendekan zu Semesterbeginn über die Lehr- und Prüfungssprache. Die Übertragung 
dieser Entscheidung auf hauptamtlich in der Abteilung Maschinenbau dual Lehrende ist 
zulässig. 

(5) Einige duale Prüfungsleistungen (z.B. Projekte und Bachelorarbeit) finden üblicherweise im 
Kooperationsunternehmen statt. Begründete Ausnahmen (z.B. bei Insolvenz des 
Industrieunternehmens) genehmigt die Studiendekanin oder der Studiendekan. Diese/r kann 
die Befugnis delegieren. 

 

§ 4 
Abweichende Regelungen zum Allgemeinen Teil der Prüfungsordnung 

(1) Abweichend von §§ 3 und 5 Allgemeiner Teil der Prüfungsordnung für die Bachelor- und 
Master-Studiengänge an der Hochschule Hannover kann in Abstimmung mit dem Vorsitz des 
Prüfungsausschusses die jeweils zuständige Studiendekanin oder der jeweils zuständige 
Studiendekan Anerkennungsentscheidungen durchführen. Dies umfasst auch die 
Vereinbarung von Learning Agreements. Die Übertragung auf mit der Anerkennung 
beauftragte Personen sowie hauptamtlich in der Abteilung Maschinenbau dual Lehrende ist 
zulässig. 
 

(2) § 11 Abs. 4 Allgemeiner Teil der Prüfungsordnung für die Bachelor- und Master-Studien-
gänge an der Hochschule Hannover findet mit der Maßgabe Anwendung, dass die Anzahl 
der möglichen Notenverbesserungsversuche innerhalb des Studiengangs auf vier begrenzt 
ist. 
 

(3) Hilft der Prüfungsausschuss nach Überprüfung gemäß § 17 Abs. 2 des Allgemeinen Teils der 
Prüfungsordnung einem Widerspruch gegen die Bewertung von Prüfenden nicht ab, so 
entscheidet der Fakultätsrat über den Widerspruch. 

 

§ 5 
Bachelor-Prüfung, Bachelor-Arbeit 

(1) Die Zulassung zur Bachelor-Prüfung regelt § 6 Allgemeiner Teil; ein gesondertes 
Zulassungsverfahren erfolgt zur Bachelor-Arbeit. 

(2) Die Bachelor-Arbeit wird in der Regel im siebten Semester des Bachelor-Studiums 
angefertigt. 

(3) Die Zulassung zur Bachelorarbeit setzt das Bestehen der Modulprüfungen des ersten und 
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zweiten Studienabschnittes gemäß den Anlagen B1 und B2 voraus. Studierende können 
abweichend davon auf gesonderten schriftlichen Antrag auch dann zugelassen werden, 
wenn die im bisherigen Studienverlauf gezeigten Leistungen dies rechtfertigen. Davon ist in 
der Regel auszugehen, wenn abgesehen von der Bachelorarbeit höchstens zwei 
Prüfungsleistungen fehlen. Über die Zulassung entscheidet der Prüfungsausschuss. 
Das Studium wird erst mit Bestehen sämtlicher Prüfungsleistungen abgeschlossen. 

(4) Dem Antrag auf Zulassung zur Bachelor-Arbeit soll neben den Nachweisen nach § 6 Abs. 3 
Allgemeiner Teil beigefügt werden: 
— ein Thema für die Bachelor-Arbeit, 
— ggf. ein Antrag auf Vergabe als Gruppenarbeit,  
— Vorschläge für Erst- und Zweitprüfende. 

(5) Für die Bachelorarbeit werden 12 Credits, für das Kolloquium werden 6 Credits vergeben. Der 
Bearbeitungszeitraum für die Bachelorarbeit beträgt 12 Wochen. 

 

§ 6 
Übergangsbestimmung 

Dieser besondere Teil der Prüfungsordnung gilt nach Inkrafttreten für Studierende, die ihr 
Studium nach dem 1. September 2025 begonnen haben (Maßgeblich ist die Aufnahme des 
durch diese Prüfungsordnung definierten Studiums an der HsH). Für Studierende, die ihr 
Studium vor dem September 2025 begonnen haben, gilt der besondere Teil der Prüfungs-
ordnung in der Erstfassung (veröffentlicht im Verkündungsblatt Nr. 3/2023 vom 01.02.2023). 

 

§ 7 
Inkrafttreten 

Diese geänderte Prüfungsordnung tritt am Tag nach der Veröffentlichung im Verkündungsblatt 
der Hochschule Hannover in Kraft. 

 
 

***** 
 
 

Neufassung 
Beschluss Fakultätsrat vom  13.12.2022 
Beschluss Präsidium vom  19.01.2023 
Verkündungsblatt Nr.   03/2023 vom 01.02.2023 
 
1. Änderung  
Beschluss Fakultätsrat vom  13.05.2025 
Präsidiumsbeschluss vom  05.06.2025 
Verkündungsblatt Nr.   10/2025 vom 25.07.2025 
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1. Studienabschnitt IID

M-Kürzel Modul-Bezeichnung ArtM

PF/WP
CrM Gew.M TM-Kürzel Teilmodul-Bezeichnung ArtTM

PF/W
Arten der 

Prüfungsleistung
Gew.TM Sem. SWS CrTM

IID-104 Mathematik 1 in IID / MTD PF 4 4 MAB-101-02 Mathematik 1 PF K, M 1 1 4 4
IID-106 Grundlagen der Informatik PF 5 5 IIM-106-01 Grundlagen der Informatik PF K, M, H, B, P 1 1 4 5

MAB-108-01 Physik Grundlagen PF K, M, H 1 1 4 4
MAB-108-02 Physik Labor PF B, H, P, M, EA 0 2 1 2

IID-142 Werkstoffkunde in IID/MTD PF 4 4 MAB-115-02 Werkstoffkunde im Maschinenbau PF K, M, H 1 1 4 4
IID-120 Technische Mechanik 1 PF 4 4 MAB-120-01 Statik PF K, M, H 1 1 4 4

MAB-119-01 Elektrotechnik PF K, M, H 1 1 5 5
MAB-119-02 Elektrotechnik Labor PF EA, B, H 0 2 1 1
MAB-124-02 Konstruktionsgrundlagen PF E, K, H, M, P, Pf 1 1 2 2
MAB-124-01 CAD 1 PF E, K, H, M, P, Pf 1 2 2 3
MAB-134-03 Englisch PF K, M, P 0 1 1 2
KTD-137-01 Extrafunktionale Veranstaltung A PF B, H 0 1 0,1 1
KTD-137-02 Praxisprojekt A PF B, H 0 2 0,9 5
MAB-102-01 Mathematik 2 PF 4 4
MAB-102-02 Statistik, Design of Experiments PF 2 2

IID-107 Angewandte Informatik PF 6 6 IIM-107-01 Angewandte Informatik Labor PF EDR, K, B, P, M 1 2 4 6
IID-121 Technische Mechanik 2 PF 4 4 MAB-121-01 Festigkeitslehre PF K, M, H 1 2 4 4

IIM-249-01 Digital- und Mikroprozessortechnik PF K, M 5 2 4 5
IIM-249-02 Signale und Systeme PF K, M, EDR 2 3 2 2

KTD-138-01 Extrafunktionale Veranstaltung B PF B, H 0 2 0,1 1
KTD-139-01 Extrafunktionale Veranstaltung C PF B, H 0 3 0,1 1
IID-141-01 Praxisphase in IID/MTD PF B, P 0 4 0,2 9

IID-103 Mathematik 3 PF 4 4 MAB-103-01 Mathematik 3 PF K, M, H 1 3 4 4
IID-122 Technische Mechanik 3 PF 4 4 MAB-122-01 Dynamik PF K, M, H 1 3 4 4

IIM-225-01 Algorithmen und Datenstrukturen PF K, H, M, B, P 1 3 4 4

IIM-225-02 Algorithmen und Datenstrukturen Labor PF EDR, M, P, K, B 1 3 2 4

IID-226 Objektorientierte 
Programmierung PF 4 4 IIM-226-01 Objektorientierte Programmierung PF K, H, M, P 1 3 3 4

Σ Cr 96

2

IID-237 Grundlagen 
Projektmanagement 1 PF 8 0

IID-102 Mathematik 2 PF 6 6

IID-119 Elektrotechnik PF 6 5

IID-124 Konstruktionsgrundlagen PF 5 5

Bachelor-Studiengang Ingenieurinformatik Maschinenbau dual (IID) - 7 Semester    

Anlage B1
1. Studienabschnitt IID - Pflichtmodule

IID-108 Physik Grundlagen dual PF 6 4

IID-249 Grundlagen Systemtheorie und 
Mikroprozessortechnik PF 7 7

1

IID-141 Praxisphase in IID/MTD PF 11 0

IID-225 Algorithmen und 
Datenstrukturen PF 8 8

K, M, H
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M-Kürzel Modul-Bezeichnung ArtM

PF/WP
CrM Gew.M TM-Kürzel Teilmodul-Bezeichnung ArtTM

PF/W
Arten der 

Prüfungsleistung
Gew.TM Sem. SWS CrTM

MAB-205-01 Messtechnik PF 2 2
MAB-205-02 Regelungstechnik 1 PF 2 2
MAB-205-03 Steuerungstechnik PF 2 2
KTD-140-01 Extrafunktionale Veranstaltung D PF B, H 0 4 0,1 1
KTD-140-02 Praxisprojekt D PF B, H 0 4 0,9 5

IID-297 Ingenieursprojekt MTD/IID PF 6 6 IID-297-01 Ingenieursprojekt MTD/IID PF B, H, M, P 1 4 0,1 6
Σ Cr 18

Gesamt / 1. Stud. Abschnitt 114

3

1. Studienabschnitt IID - Pflichtmodule

IID-140 Grundlagen 
Projektmanagement 4 PF 6 0

IID-205 Automatisierungstechnik 1 PF 6 6 H, K, M, Pf, EDR, 
P 1
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2. Studienabschnitt IID

M-Kürzel Modul-Bezeichnung ArtM

PF/WP
CrM Gew.M TM-Kürzel Teilmodul-Bezeichnung ArtTM

PF/W
Arten der 

Prüfungsleistung
Gew.TM Sem. SWS CrTM

IID-228 Numerische Mathematik PF 6 12 IIM-228-01 Numerische Mathematik PF K, H, P 1 5 4 6
IIM-229-01 Software-Engineering PF 2 2
IIM-229-02 Software-Engineering Labor PF 2 4
IIM-230-01 Systemprogrammierung 1 PF K, B, M, P, EDR 4 5 4 4
IIM-230-02 Systemprogrammierung 2 PF K, B, M, P, EDR 3 6 2 3

MAB-201-01 Elektrische Antriebe PF K, H, M 1 5 2 2
IIM-227-01 Modellbildung technischer Systeme PF K, H, M 1 5 2 2
IIM-227-02 Simulationstechnik PF EDR, P, B, K, M 1 5 2 2

MTD-207-01 Messen-Regeln Labor PF EA, B, P, M 1 5 1 2
MAB-206-01 Regelungstechnik 2 PF K, H, M 1 5 2 2
MAB-206-03 Mechatronik Labor PF EA, B, P, M 1 6 1 2
IID-267-01 Präsentation und Kommunikation PF P,M 3 5 2 3

MAB-268-02 Internationales Projektmanagement PF K, H, M 2 6 2 2
MAB-268-03 Qualitäts- und Umweltmanagement PF K, M, H 1 5 2 2
MAB-223-01 Betriebswirtschaftliche Grundlagen PF K, M, H 2 6 4 4
IIM-231-01 Betriebssysteme PF K, H, M, B, P 1 6 2 2
IIM-231-02 Datenbanksysteme PF K, H, M, B, P 1 6 2 2
IIM-231-03 IT-Sicherheit in Produktionsanlagen PF K, H, M, B, P 1 6 2 2

Σ Cr 48

M-Kürzel Modul-Bezeichnung ArtM

PF/WP
CrM Gew.M TM-Kürzel Teilmodul-Bezeichnung ArtTM

PF/W
Arten der 

Prüfungsleistung
Gew.TM Sem. SWS CrTM

KTD-293-01 Kooperationsprojekt dual (Teil A) PF 6 0,2 3
KTD-293-02 Kooperationsprojekt dual (Teil B) PF 7 0,8 15

IID-405 Kolloquium PF 6 12 KTD-405-01 Kolloquium PF KO 1 7 0 6
IID-406 Bachelorarbeit dual PF 12 24 KTD-406-01 Bachelorarbeit dual PF BAA 1 7 0,5 12

Σ Cr 48
Gesamt / 2. Stud. Abschnitt 96
Σ=Cr / Bachelor-Abschluss 210

5

IID-424 Wahlpflichtblock IID PF 12 24

IID-293 Kooperationsprojekt dual PF 18

K, H, M, B, P, 
EDR 1

IID-230 Systemprogrammierung 1 & 2 PF 7 14

36 B, H, M, P 1

IID-231 IT-Systems Engineering PF 6 12

IID-229 Software-Engineering PF 6 12

12

IID-207 Automatisierungstechnik 2 und 
Mechatronik PF 6 12

IID-224 Betriebswirtschaftliche 
Grundlagen in IID/MTD PF 6 12

Anlage B2
2. Studienabschnitt IID - Pflichtmodule

2. Studienabschnitt IID - Pflichtmodule

IID-267 Internationale Zusammenarbeit PF 5 10

IID-233 Grundlagen Mechatronik PF 6

IID-424-01 2 Module wählbar aus dem Wahlpflicht-
Modulkatalog IID PF 1 6 10 12
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Hinweise:
- Ein Credit entspricht einem Workload von 30 Stunden.
- Arten der Prüfungsleistungen werden einzeln oder in beliebiger Kombination von den Prüfenden festgelegt (siehe § 7 des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung).
- In Ausnahmefällen können Modulprüfungen in Form mehrerer Teilmodulprüfungen erfolgen, wobei die Arten der Prüfungsleistungen voneinander abweichen 
  können und von den jeweils Prüfenden festgelegt werden.
- Gewichtung 0 bedeutet, dass die Prüfungsleistung nicht benotet wird. 

Legende der Abkürzungen (Angaben zu Modulen und Teilmodulen, Prüfungsleistung):

Abkürzungen:
ArtM (Art eines Moduls PF/WP) WP (Wahlpflichtfach)
CrM (Credits eines Moduls) W (Wahlfach)
Gew.M (Gewichtung eines Moduls zur Gesamtnote) SWS (Semesterwochenstunden)
ArtTM (Art eines Teilmoduls PF/WP) Sem. (Empfohlenes Semester)
CrTM (Credits eines Teilmoduls)
Gew.TM (Gewichtung der Teilmodule im Modul)
PF (Pflichtmodul bzw. Pflicht-Teilmodul)

Arten der Prüfungsleistungen:

B (Bericht) EDR (Erstellung und Dokumentation von Rechnerprogrammen)
BA (Bericht (allg.)) FB (Forschungsbericht) MAA (Master-Arbeit)
BAA (Bachelor-Arbeit ) H (Hausarbeit) MAP (Mündliche Abschlussprüfung)
BU (Berufsprak) K (Klausur) P (Präsentation)
BÜ (Berufspraktische Übung) KO (Kolloquium) PA (Projektarbeit)
E (Entwurf) KX (Klausur mit exp. Arbeit) PB (Praxisbericht)
EA (Experimentelle Arbeit) M (Mündliche Prüfung) Pf (Portfolio)

R (Referat)

Weitere Inhalte und Ergänzungen entnehmen Sie bitte dem Modulhandbuch.
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Besonderer Teil der Prüfungsordnung  
für den dualen Bachelor-Studiengang Konstruktionstechnik (KTD) 

mit dem Abschluss Bachelor of Engineering (B.Eng) 
in der Fakultät II - Maschinenbau und Bioverfahrenstechnik  

der Hochschule Hannover 
 

 

§ 1 

Anwendbarkeit des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung 

Soweit in dieser Prüfungsordnung keine anderweitigen oder ergänzenden Regelungen getroffen 
sind, finden die Regelungen des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung (ATPO) für die Bachelor- 
und Master-Studiengänge an der Hochschule Hannover in der jeweils geltenden Fassung 
Anwendung. 

 

§ 2 
Hochschulgrad 

Nach bestandener Bachelor-Prüfung verleiht die Hochschule den Hochschulgrad „Bachelor of 
Engineering (B.Eng.)". Urkunden werden abweichend von Anlage A1 des Allgemeinen Teils der 
Prüfungsordnung mit dem Hinweis auf die Berufsbezeichnung „Ingenieur/in“ erstellt. 

 

§ 3 
Dauer und Gliederung des Studiums 

(1) Die Studienzeit, in der das Studium abgeschlossen werden kann, beträgt für die dualen 
Bachelor-Studiengänge einschließlich der Bachelor-Prüfung sieben Semester 
(Regelstudienzeit). 

(2) Das Bachelor-Studium gliedert sich in 

— einen viersemestrigen ersten Studienabschnitt, der mit der Vorprüfung abschließt und 
eine Berufsausbildung enthält, die mit einer Prüfung nach dem Berufsbildungsgesetz 
vor der Industrie- und Handelskammer abschließt, 

— sowie einen dreisemestrigen zweiten Studienabschnitt, der mit der Bachelor-Prüfung 
abschließt. 

(3) Der Bachelor-Studiengang enthält ingenieurwissenschaftliche Projekte; das Nähere regeln 
die zugeordneten Anlagen B1 und B2 sowie das studiengangspezifische Studienhandbuch. 

(4) Das duale Bachelor-Studium beinhaltet Module mit einem Gesamtumfang entsprechend 
210 Credits (Cr). Ein Credit entspricht einem Workload von 30 Stunden.  
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Anlage B1 (erster Studienabschnitt) und Anlage B2 (zweiter Studienabschnitt) stellen die 
Module, Prüfungsanforderungen, Prüfungsleistungen, ggf. Gewichtungsfaktoren und die 
zeitliche Belastung der Studierenden (SWS und Cr) dar. 

(5) Module werden mit einer Modulprüfung abgeschlossen, die aus verschiedenen 
Prüfungsleistungen der Modulveranstaltungen oder veranstaltungsübergreifenden 
Prüfungsleistungen bestehen kann. Die Prüfungen finden studienbegleitend statt. 

(6) Lehr- und Prüfungssprache ist in der Regel Deutsch. Nach entsprechender Ankündigung im 
Modulhandbuch kann die Lehr- und Prüfungssprache auch Englisch sein. Sind nach 
Modulhandbuch beide Sprachen möglich, entscheidet die zuständige Studiendekanin oder 
der zuständige Studiendekan zu Semesterbeginn über die Lehr- und Prüfungssprache. Die 
Übertragung dieser Entscheidung auf hauptamtlich in der Abteilung Maschinenbau dual 
Lehrende ist zulässig. 

 

§ 4 
Abweichende Regelungen zum Allgemeinen Teil der Prüfungsordnung 

(1) Abweichend von §§ 3 und 5 Allgemeiner Teil der Prüfungsordnung für die Bachelor- und 
Master-Studiengänge an der Hochschule Hannover ist die jeweils zuständige Studiendekanin 
oder der jeweils zuständige Studiendekan für Anerkennungsentscheidungen zuständig. Dies 
umfasst auch die Vereinbarung von Learning Agreements. Die Übertragung auf mit der 
Anerkennung beauftragte Personen sowie hauptamtlich in der Abteilung Maschinenbau dual 
Lehrende ist zulässig. 

(2) § 11 Abs. 4 Allgemeiner Teil der Prüfungsordnung für die Bachelor- und Master-Studiengänge 
an der Hochschule Hannover findet mit der Maßgabe Anwendung, dass die Anzahl der 
möglichen Notenverbesserungsversuche innerhalb des Studiengangs auf vier begrenzt ist. 

(3) Hilft der Prüfungsausschuss nach Überprüfung gemäß § 17 Abs. 2 des Allgemeinen Teils 
der Prüfungsordnung einem Widerspruch gegen die Bewertung von Prüfenden nicht ab, so 
entscheidet der Fakultätsrat über den Widerspruch. 

 

§ 5 
Bachelor-Prüfung, Bachelor-Arbeit 

(1) Die Zulassung zur Bachelor-Prüfung regelt § 6 Allgemeiner Teil; ein gesondertes 
Zulassungs- verfahren erfolgt zur Bachelor-Arbeit. 

(2) Die Bachelor-Arbeit wird in der Regel im siebten Semester des Bachelor-Studiums angefertigt. 

(3) Die Zulassung zur Bachelorarbeit setzt das Bestehen der Modulprüfungen des ersten 
und zweiten Studienabschnittes gemäß den Anlagen B1 und B2 voraus. Auf Antrag (mit 
schriftlicher Begründung) erfolgt eine Zulassung durch den Prüfungsausschuss auch, 

— wenn bis zu zwei Prüfungsleistungen des zweiten Studienabschnitts gemäß Anlage B2 
noch nicht geleistet wurden, 
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— wenn bei mehr als zwei offenen Prüfungsleistungen des zweiten Studienabschnitts 
gemäß Anlage B2 zusätzlich die jeweils zuständige Studiendekanin oder der jeweils 
zuständige Studiendekan der Zulassung zustimmt. Eine Übertragung der Zuständigkeit 
auf beauftragte Personen ist zulässig. Eine Zustimmung erfolgt nur, wenn die fehlenden 
Prüfungsleistungen voraussichtlich ohne Beeinträchtigung des Studiums nachgeholt 
werden können. 

Das Studium wird erst mit Bestehen sämtlicher Prüfungsleistungen abgeschlossen. 
 

(4) Dem Antrag auf Zulassung zur Bachelor-Arbeit soll neben den Nachweisen nach § 6 Abs. 
3 Allgemeiner Teil beigefügt werden: 
 

— ein Thema für die Bachelor-Arbeit, 
— ggf. ein Antrag auf Vergabe als Gruppenarbeit, 
— Vorschläge für Erst- und Zweitprüfende. 

 

(5) Für die Bachelorarbeit werden 12 Credits, für das Kolloquium werden 6 Credits vergeben. 
Der Bearbeitungszeitraum für die Bachelorarbeit beträgt 12 Wochen. 

 
§ 6 

Übergangsbestimmung 
Dieser besondere Teil der Prüfungsordnung gilt nach Inkrafttreten für Studierende, die ihr Studium 
nach dem 1. September 2025 begonnen haben (Maßgeblich ist die Aufnahme des durch diese 
Prüfungsordnung definierten Studiums an der HsH). Für Studierende, die ihr Studium vor dem 
September 2025 begonnen haben, gilt der besondere Teil der Prüfungsordnung in der 5. 
Änderung (veröffentlicht im Verkündungsblatt Nr. 3/2019 vom 24.07.2019). 

 

§ 7 
Inkrafttreten 

Diese Änderung der Prüfungsordnung tritt am Tage nach Ihrer Veröffentlichung im 
Verkündungsblatt der Hochschule Hannover in Kraft. 

 
 

***** 
 
 

Erstfassung: 
Verkündungsblatt Nr.: 02/2006 vom 28.2.2006 

1. Änderung: 
Genehmigung Präsidium:  10.11.2008 
Verkündungsblatt Nr.  04/2009 vom 10.8.2009 

2. Änderung: 
Genehmigung Präsidium:  01.03.2010 
Verkündungsblatt Nr.  02/2010 vom 25.3.2010 

3. Änderung: 
Genehmigung Präsidium:  15.11.2010 
Verkündungsblatt Nr.  08/2010 vom 26.11.2010 
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4. Änderung: 
Genehmigung Präsidium:  22.10.2012 
Verkündungsblatt Nr.  06/2012 vom 13.12.2012 

5. Änderung: 
Beschluss Fakultätsrat:  04.06.2019 
Genehmigung Präsidium:  15.07.2019  
Verkündungsblatt Nr.  03/2019 vom 24.07.2019 
 

6. Änderung: 
Beschluss Fakultätsrat:  13.05.2025 
Genehmigung Präsidium:  05.06.2025  
Verkündungsblatt Nr.  10/2025 vom 25.07.2025j 
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1. Studienabschnitt KTD

M-Kürzel Modul-Bezeichnung ArtM

PF/WP
CrM Gew.M TM-Kürzel Teilmodul-Bezeichnung ArtTM

PF/WP
Arten der 

Prüfungsleistung
Gew.TM Sem. SWS CrTM

MAB-101-01 Einführung in die Datenverarbeitung PF EDR, H, M 0 2 2 2
MAB-101-02 Mathematik 1 PF K, M 1 1 4 4
MAB-108-01 Physik Grundlagen PF K, M, H 1 1 4 4
MAB-108-02 Physik Labor PF B, H, P, M, EA 0 2 1 2
MAB-115-01 Werkstoffkunde Labor PF EA, K, M, R, B 0 1 1 1
MAB-115-02 Werkstoffkunde im Maschinenbau PF K, M, H 1 1 4 4

KTD-120 Technische Mechanik 1 PF 4 4 MAB-120-01 Statik PF K, M, H 1 1 4 4
MAB-124-01 CAD 1 PF E, K, H, M, P, Pf 1 1 2 3
MAB-124-02 Konstruktionsgrundlagen PF E, K, H, M, P, Pf 1 1 2 2
MAB-134-03 Englisch PF K, M, P 0 1 1 2
KTD-137-01 Extrafunktionale Veranstaltung A PF B, H 0 1 0,1 1
KTD-137-02 Praxisprojekt A PF B, H 0 1 0,9 5
MAB-102-01 Mathematik 2 PF 4 4
MAB-102-02 Statistik, Design of Experiments PF 2 2
MAB-105-01 Informatik PF K, M 1 2 2 2
MAB-105-02 Informatik Labor PF EDR, M, H 0 3 2 2

KTD-121 Technische Mechanik 2 PF 4 4 MAB-121-01 Festigkeitslehre PF K, M, H 1 2 4 4
MAB-125-02 Maschinenelemente PF 3 3

MAB-126-01 Maschinenelemente für die 
Antriebstechnik PF 4 4

KTD-138-01 Extrafunktionale Veranstaltung B PF B, H 0 2 0,1 1
KTD-138-02 Praxisprojekt B PF B, H 0 2 0,9 5

KTD-103 Mathematik 3 PF 4 4 MAB-103-01 Mathematik 3 PF K, M, H 1 3 4 4
KTD-122 Technische Mechanik 3 PF 4 4 MAB-122-01 Dynamik PF K, M, H 1 3 4 4

KTD-144-01 Mechanische Antriebselemente PF K, M, H 3 3 3 3
MAB-125-01 Konstruktionsübung PF E, H, M, P 2 3 1 2
KTD-139-01 Extrafunktionale Veranstaltung C PF B, H 0 3 0,1 1
KTD-139-02 Praxisprojekt C PF B, H 0 3 0,9 5

Σ Cr 80

K, M, H 1

KTD-138 Grundlagen 
Projektmanagement 2 PF 6 0

KTD-127 Maschinenelemente dual PF 7 7

KTD-144 Mechanische Antriebselemente PF

KTD-122 Physik Grundlagen dual PF 6 4

KTD-116 Werkstoffkunde dual PF 5 4

Bachelor-Studiengang Konstruktionstechnik dual (KTD) - 7 Semester    

Anlage B1
1. Studienabschnitt KTD - Pflichtmodule

KTD-101 Mathematik 1 PF 6 4

Konstruktionsgrundlagen PF 5 5

KTD-137 Grundlagen 
Projektmanagement 1 PF 8 0

KTD-124

K, M, H 1KTD-102 Mathematik 2 PF 6 6

KTD-105 Informatik PF 4 2

5 5

KTD-139 Grundlagen 
Projektmanagement 3 PF 6 0

2

2
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M-Kürzel Modul-Bezeichnung ArtM

PF/WP
CrM Gew.M TM-Kürzel Teilmodul-Bezeichnung ArtTM

PF/WP
Arten der 

Prüfungsleistung
Gew.TM Sem. SWS CrTM

MAB-209-01 Finite-Elemente-Methode 1 Labor PF EA, M, P, H 1 3 1 2
MAB-209-02 Finite-Elemente-Methode 1 PF K, H, M 1 3 2 2
MAB-202-01 CAD 2 PF E, B, K, M 2 3 2 4
MAB-202-02 Konstruktionslehre PF K, H, M, E 1 3 2 2
MAB-119-01 Elektrotechnik PF K, M, H 1 4 5 5
MAB-119-02 Elektrotechnik Labor PF EA, B, H 0 4 1 1
GEV-123-01 Strömungslehre PF 2 2
GEV-123-02 Thermodynamik 1 PF 4 4
MAB-128-01 Spanen PF 2 2
MAB-128-02 Umformen PF 2 2
MAB-128-03 Urformen, Fügen und Additive Fertigung PF 2 2
KTD-140-01 Extrafunktionale Veranstaltung D PF B, H 0 4 0,1 1
KTD-140-02 Praxisprojekt D PF B, H 0 4 0,9 5

Σ Cr 34

Gesamt / 1. Stud. Abschnitt 114

2. Studienabschnitt KTD - Pflichtmodule
M-Kürzel Modul-Bezeichnung ArtM

PF/WP
CrM Gew.M TM-Kürzel Teilmodul-Bezeichnung ArtTM

PF/WP
Arten der 

Prüfungsleistung
Gew.TM Sem. SWS CrTM

MAB-205-01 Messtechnik PF 2 2
MAB-205-02 Regelungstechnik 1 PF 2 2
MAB-205-03 Steuerungstechnik PF 2 2

MAB-206-01 Messen-Steuern Labor PF EDR, B, P, M, EA, 
Pf, H 1 5 1 2

MAB-206-02 Messen-Regeln Labor PF EDR, B, P, M, EA, 
Pf, H 1 6 1 2

MAB-210-01 Schwingungslehre und 
Maschinendynamik PF K, H, M 2 5 4 4

MAB-201-04 Einführung in die Wärmeübertragung PF K, H, M 1 5 2 2
MAB-201-01 Elektrische Antriebe PF K, H, M 1 5 2 2
MAB-201-02 Hydraulik und Pneumatik PF K, H, M 1 5 2 2

Σ Cr 20

KTD-202 Konstruktionselemente PF 6 6

KTD-209 Finite-Elemente-Methode 1

1. Studienabschnitt KTD - Pflichtmodule

PF 4 4

KTD-262 Theoretische Grundlagen im 
Maschinenbau PF

KTD-119 Elektrotechnik PF 6 5

KTD-123 Thermo- und Fluiddynamik PF 6

KTD-140 Grundlagen 
Projektmanagement 4 PF 6 0

KTD-205 Automatisierungstechnik 1 PF 6 12

6 12

6 K, M, H 1

KTD-128 Fertigungstechnik PF 6 6 K, H, M, B, P 1

H, K, M, Pf, EDR, 
P 1

KTD-206 Automatisierungstechnik 
Labore PF 4 8

KTD-266 Antriebstechnik in KTD PF 4 8

4

4

5

Anlage B2
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M-Kürzel Modul-Bezeichnung ArtM

PF/WP
CrM Gew.M TM-Kürzel Teilmodul-Bezeichnung ArtTM

PF/WP
Arten der 

Prüfungsleistung
Gew.TM Sem. SWS CrTM

MAB-212-01 Werkzeugmaschinen Labor PF B, P, M 1 5 1 2
MAB-212-02 Werkzeugmaschinen 1 PF 2 2
MAB-212-03 Werkzeugmaschinen 2 PF 2 2
MAB-223-01 Betriebswirtschaftliche Grundlagen PF 5 4 4
MAB-223-02 Investitions- und Kostenrechnung PF 6 2 2
KTD-292-01 Ingenieursprojekt dual (Teil A) PF 5 0 4
KTD-292-02 Ingenieursprojekt dual (Teil B) PF 6 0,1 2
KTD-260-01 Kautschukwerkstoffe PF K, H, M 1 6 1 1
MAB-118-01 Kunststoffe PF K, M, H 2 6 2 2
KTD-260-02 Methodische Werkstoffauswahl PF K, H, M, P 3 6 2 3
IIM-211-01 Einführung Data Science PF 2 2
IIM-211-02 Industrierobotik PF 4 4

KTD-238-01 Nachhaltiges Konstruieren PF K, H, M 1 6 1 2
MAB-268-03 Qualitäts- und Umweltmanagement PF K, H, M 1 6 2 2

KTD-422 Wahlpflichtblock KTD PF 6 12 KTD-422-01 1 Modul wählbar aus dem Wahlpfllicht-
Modulkatalog KTD PF 1 6 5 6

KTD-293-01 Kooperationsprojekt dual (Teil A) PF 0,2 3
KTD-293-02 Kooperationsprojekt dual (Teil B) PF 0,8 15

KTD-405 Kolloquium PF 6 12 KTD-405-01 Kolloquium PF KO 1 7 0 6
KTD-406 Bachelorarbeit dual PF 12 24 KTD-406-01 Bachelorarbeit dual PF BAA 1 7 0,5 12

Σ Cr 76
Gesamt / 2. Stud. Abschnitt 96
Σ=Cr / Bachelor-Abschluss 210

1

KTD-212

KTD-223 Betriebswirtschaftslehre PF 6 12

Werkzeugmaschinen PF 6

2. Studienabschnitt KTD - Pflichtmodule

Robotik PF 6 12 K,H,P,M,Pf, EDR 1

KTD-260 Sonderanwendungen 
Werkstoffe PF 6 12

B, H, M, P 1

KTD-238 Nachhaltigkeitsthemen im 
Maschinenbau PF 4 8

K, H, M 2

KTD-293 Kooperationsprojekt dual PF 18 36

12

KTD-292 Ingenieursprojekt dual PF 6 12

K, M

B, H, M, P 1

KTD-211

5

6

7
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Hinweise:
- Ein Credit entspricht einem Workload von 30 Stunden.
- Arten der Prüfungsleistungen werden einzeln oder in beliebiger Kombination von den Prüfenden festgelegt (siehe § 7 des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung).
- In Ausnahmefällen können Modulprüfungen in Form mehrerer Teilmodulprüfungen erfolgen, wobei die Arten der Prüfungsleistungen voneinander abweichen 
  können und von den jeweils Prüfenden festgelegt werden.
- Gewichtung 0 bedeutet, dass die Prüfungsleistung nicht benotet wird. 

Legende der Abkürzungen (Angaben zu Modulen und Teilmodulen, Prüfungsleistung):

Abkürzungen:
ArtM (Art eines Moduls PF/WP) WP (Wahlpflichtfach)
CrM (Credits eines Moduls) W (Wahlfach)
Gew.M (Gewichtung eines Moduls zur Gesamtnote) SWS (Semesterwochenstunden)
ArtTM (Art eines Teilmoduls PF/WP) Sem. (Empfohlenes Semester)
CrTM (Credits eines Teilmoduls)
Gew.TM (Gewichtung der Teilmodule im Modul)
PF (Pflichtmodul bzw. Pflicht-Teilmodul)

Arten der Prüfungsleistungen:

B (Bericht) EDR (Erstellung und Dokumentation von Rechnerprogrammen)
BA (Bericht (allg.)) FB (Forschungsbericht) MAA (Master-Arbeit)
BAA (Bachelor-Arbeit ) H (Hausarbeit) MAP (Mündliche Abschlussprüfung)
BU (Berufsprak) K (Klausur) P (Präsentation)
BÜ (Berufspraktische Übung) KO (Kolloquium) PA (Projektarbeit)
E (Entwurf) KX (Klausur mit exp. Arbeit) PB (Praxisbericht)
EA (Experimentelle Arbeit) M (Mündliche Prüfung) Pf (Portfolio)

R (Referat)

Weitere Inhalte und Ergänzungen entnehmen Sie bitte dem Modulhandbuch.
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Besonderer Teil der Prüfungsordnung  
für den dualen Bachelor-Studiengang Produktionstechnik (PTD) 

mit dem Abschluss Bachelor of Engineering (B.Eng) 
in der Fakultät II - Maschinenbau und Bioverfahrenstechnik 

der Hochschule Hannover 
 
 

§ 1 
Anwendbarkeit des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung 

Soweit in dieser Prüfungsordnung keine anderweitigen oder ergänzenden Regelungen getroffen 
sind, finden die Regelungen des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung (ATPO) für die 
Bachelor- und Master-Studiengänge an der Hochschule Hannover in der jeweils geltenden 
Fassung Anwendung. 

 

§ 2 
Hochschulgrad 

Nach bestandener Bachelor-Prüfung verleiht die Hochschule den Hochschulgrad „Bachelor of 
Engineering (B.Eng.)". Urkunden werden abweichend von Anlage A1 des Allgemeinen Teils der 
Prüfungsordnung mit dem Hinweis auf die Berufsbezeichnung „Ingenieurin oder Ingenieur“ 
erstellt. 

 

§ 3 
Dauer und Gliederung des Studiums 

(1) Die Studienzeit, in der das Studium abgeschlossen werden kann, beträgt für die 
dualen Bachelor-Studiengänge einschließlich der Bachelor-Prüfung sieben Semester 
(Regelstudienzeit). 

(2) Das Bachelor-Studium gliedert sich in 

— einen viersemestrigen ersten Studienabschnitt, der mit der Vorprüfung abschließt und 
eine Berufsausbildung enthält, die mit einer Prüfung nach dem Berufsbildungsgesetz 
vor der Industrie- und Handelskammer abschließt, 

— sowie einen dreisemestrigen zweiten Studienabschnitt, der mit der Bachelor-Prüfung 
abschließt. 

(3) Der Bachelor-Studiengang enthält ingenieurwissenschaftliche Projekte; das Nähere regeln 
die zugeordneten Anlagen B1 und B2 sowie das studiengangspezifische Studienhandbuch. 

(4) Das duale Bachelor-Studium beinhaltet Module mit einem Gesamtumfang entsprechend 210 
Credits (Cr). Ein Credit entspricht einem Workload von 30 Stunden.  
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Anlage B1 (erster Studienabschnitt) und Anlage B2 (zweiter Studienabschnitt) stellen die 
Module, Prüfungsanforderungen, Prüfungsleistungen, ggf. Gewichtungsfaktoren und die 
zeitliche Belastung der Studierenden (SWS und Cr) dar. 

(5) Module werden mit einer Modulprüfung abgeschlossen, die aus verschiedenen 
Prüfungsleistungen der Modulveranstaltungen oder veranstaltungsübergreifenden 
Prüfungsleistungen bestehen kann. Die Prüfungen finden studienbegleitend statt. 

(6) Lehr- und Prüfungssprache ist in der Regel Deutsch. Nach entsprechender Ankündigung im 
Modulhandbuch kann die Lehr- und Prüfungssprache auch Englisch sein. Sind nach 
Modulhandbuch beide Sprachen möglich, entscheidet die zuständige Studiendekanin oder 
der zuständige Studiendekan zu Semesterbeginn über die Lehr- und Prüfungssprache. Die 
Übertragung dieser Entscheidung auf hauptamtlich in der Abteilung Maschinenbau dual 
Lehrende ist zulässig. 

 

§ 4 
Abweichende Regelungen zum Allgemeinen Teil der Prüfungsordnung 

(1) Abweichend von §§ 3 und 5 Allgemeiner Teil der Prüfungsordnung für die Bachelor- und 
Master-Studiengänge an der Hochschule Hannover ist die jeweils zuständige 
Studiendekanin oder der jeweils zuständige Studiendekan für 
Anerkennungsentscheidungen zuständig. Dies umfasst auch die Vereinbarung von 
Learning Agreements. Die Übertragung auf mit der Anerkennung beauftragte Personen 
sowie hauptamtlich in der Abteilung Maschinenbau dual Lehrende ist zulässig. 

(2) § 11 Abs. 4 Allgemeiner Teil der Prüfungsordnung für die Bachelor- und Master-
Studiengänge an der Hochschule Hannover findet mit der Maßgabe Anwendung, dass die 
Anzahl der möglichen Notenverbesserungsversuche innerhalb des Studiengangs auf vier 
begrenzt ist. 

(3) Hilft der Prüfungsausschuss nach Überprüfung gemäß § 17 Abs. 2 des Allgemeinen Teils 
der Prüfungsordnung einem Widerspruch gegen die Bewertung von Prüfenden nicht ab, so 
entscheidet der Fakultätsrat über den Widerspruch. 

 

§ 5 
Bachelor-Prüfung, Bachelor-Arbeit 

(1) Die Zulassung zur Bachelor-Prüfung regelt § 6 Allgemeiner Teil; ein 
gesondertes Zulassungsverfahren erfolgt zur Bachelor-Arbeit. 

(2) Die Bachelor-Arbeit wird in der Regel im siebten Semester des Bachelor-Studiums 
angefertigt. 

(3) Die Zulassung zur Bachelorarbeit setzt das Bestehen der Modulprüfungen des ersten 
und zweiten Studienabschnittes gemäß den Anlagen B1 und B2 voraus. Auf Antrag (mit 
schriftlicher Begründung) erfolgt eine Zulassung durch den Prüfungsausschuss auch, 

— wenn bis zu zwei Prüfungsleistungen des zweiten Studienabschnitts gemäß Anlage B2 
noch nicht geleistet wurden 
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— wenn bei mehr als zwei offenen Prüfungsleistungen des zweiten Studienabschnitts 
gemäß Anlage B2 zusätzlich die jeweils zuständige Studiendekanin oder der jeweils 
zuständige Studiendekan der Zulassung zustimmt. Eine Übertragung der Zuständigkeit 
auf beauftragte Personen ist zulässig. Eine Zustimmung erfolgt nur, wenn die fehlenden 
Prüfungsleistungen voraussichtlich ohne Beeinträchtigung des Studiums nachgeholt 
werden können. 

Das Studium wird erst mit Bestehen sämtlicher Prüfungsleistungen abgeschlossen. 
(4) Dem Antrag auf Zulassung zur Bachelor-Arbeit soll neben den Nachweisen nach § 6 Abs. 

3 Allgemeiner Teil beigefügt werden: 

— ein Thema für die Bachelor-Arbeit, 
— ggf. ein Antrag auf Vergabe als Gruppenarbeit, 
— Vorschläge für Erst- und Zweitprüfende. 

(5) Für die Bachelorarbeit werden 12 Credits, für das Kolloquium werden 6 Credits vergeben. 
Der Bearbeitungszeitraum für die Bachelorarbeit beträgt 12 Wochen. 

 

§ 6 
Übergangsbestimmung 

Dieser besondere Teil der Prüfungsordnung gilt nach Inkrafttreten für Studierende, die ihr 
Studium nach dem 1. September 2025 begonnen haben (Maßgeblich ist die Aufnahme des durch 
diese Prüfungsordnung definierten Studiums an der HsH). Für Studierende, die ihr Studium vor 
dem September 2025 begonnen haben, gilt der besondere Teil der Prüfungsordnung in der 5. 
Änderung (veröffentlicht im Verkündungsblatt Nr. 3/2019 vom 24.07.2019). 

 

§ 7 
Inkrafttreten 

Diese Änderung der Prüfungsordnung tritt am Tage nach Ihrer Veröffentlichung im 
Verkündungsblatt der Hochschule Hannover in Kraft. 

 
 
***** 
 
 

Neufassung 
Verkündungsblatt Nr. 02/2006 vom 28.2.2006  

1. Änderung 
Genehmigung Präsidium: 10.11.2008 
Verkündungsblatt Nr.  04/2009 vom 10. 8.2009 

2. Änderung 
Genehmigung Präsidium: 01.03.2010  
Verkündungsblatt Nr.  02/2010 vom 25.3.2010 
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3. Änderung 
Genehmigung Präsidium: 15.11.2010  
Verkündungsblatt Nr.  08/2010 vom 26.11.2010 

4. Änderung 
Genehmigung Präsidium: 22.10.2012  
Verkündungsblatt Nr.  06/2012 vom 13.12.2012 

5. Änderung 
Beschluss Fakultätsrat: 04.06.2019 
Genehmigung Präsidium: 15.07.2019  
Verkündungsblatt Nr.  03/2019 vom 24.07.2019 

6. Änderung 
Beschluss Fakultätsrat:  13.05.2025 
Genehmigung Präsidium: 05.06.2025 
Verkündungsblatt Nr.  10/2025 vom 25.07.2025 
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1. Studienabschnitt PTD

M-Kürzel Modul-Bezeichnung ArtM

PF/WP
CrM Gew.M TM-Kürzel Teilmodul-Bezeichnung ArtTM

PF/WP
Arten der 

Prüfungsleistung
Gew.TM Sem. SWS CrTM

MAB-101-01 Einführung in die Datenverarbeitung PF EDR, H, M 0 2 2 2
MAB-101-02 Mathematik 1 PF K, M 1 1 4 4
MAB-108-01 Physik Grundlagen PF K, M, H 1 1 4 4
MAB-108-02 Physik Labor PF B, H, P, M, EA 0 2 1 2
MAB-115-01 Werkstoffkunde im Maschinenbau PF K, M, H 1 1 4 4
MAB-115-02 Werkstoffkunde Labor PF EA, K, M, R, B 0 2 1 1

PTD-120 Technische Mechanik 1 PF 4 4 MAB-120-01 Statik PF K, M, H 1 1 4 4
MAB-124-01 CAD 1 PF E, K, H, M, P, Pf 1 1 2 3
MAB-124-02 Konstruktionsgrundlagen PF E, K, H, M, P, Pf 1 1 2 2
MAB-134-03 Englisch PF K, M, P 0 1 1 2
KTD-137-01 Extrafunktionale Veranstaltung A PF B, H 0 1 0,1 1
KTD-137-02 Praxisprojekt A PF B, H 0 1 0,9 5
MAB-102-01 Mathematik 2 PF 4 4
MAB-102-02 Statistik, Design of Experiments PF 2 2

PTD-121 Technische Mechanik 2 PF 4 4 MAB-121-01 Festigkeitslehre PF K, M, H 1 2 4 4
MAB-125-02 Maschinenelemente PF 3 3
MAB-126-01 Maschinenelemente für die Antriebstechnik PF 4 4
KTD-138-01 Extrafunktionale Veranstaltung B PF B, H 0 2 0,1 1
KTD-138-02 Praxisprojekt B PF B, H 0 2 0,9 5

PTD-103 Mathematik 3 PF 4 4 MAB-103-01 Mathematik 3 PF K, M, H 1 3 4 4
MAB-105-01 Informatik PF K, M 1 3 2 2
MAB-105-02 Informatik Labor PF EDR, M, H 0 4 2 2

PTD-122 Technische Mechanik 3 PF 4 4 MAB-122-01 Dynamik PF K, M, H 1 3 4 4
GEV-123-01 Strömungslehre PF 3 2 2
GEV-123-02 Thermodynamik 1 PF 3 4 4
MAB-202-01 CAD 2 PF E, B, K, M 2 3 2 4
MAB-125-01 Konstruktionsübung PF E, H, M, P 1 3 1 2

Σ Cr 81

PTD-110 Physik Grundlagen dual PF 6 4

PTD-116 Werkstoffkunde dual PF 5 4

Bachelor-Studiengang Produktionstechnik Dual (PTD) - 7 Semester    

Anlage B1
1. Studienabschnitt PTD - Pflichtmodule

PTD-101 Mathematik 1 PF 6 4

5 5

PTD-137 Grundlagen 
Projektmanagement 1 PF 8 0

K, M, H

PTD-124 Konstruktionsgrundlagen PF

PTD-138 Grundlagen 
Projektmanagement 2 PF 6 0

PTD-105 Informatik PF 4

PTD-127 Maschinenelemente dual PF 7 7 K, M, H 1

PTD-102 Mathematik 2 PF 6 6

PTD-123 Thermo- und Fluiddynamik PF 6 6

PTD-145 Konstruktion 2 dual PF 6 6

2

2

K, M, H 1

1

2
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M-Kürzel Modul-Bezeichnung ArtM

PF/WP
CrM Gew.M TM-Kürzel Teilmodul-Bezeichnung ArtTM

PF/WP
Arten der 

Prüfungsleistung
Gew.TM Sem. SWS CrTM

KTD-139-01 Extrafunktionale Veranstaltung C PF B, H 0 3 0,1 1
KTD-139-02 Praxisprojekt C PF B, H 0 3 0,9 5
MAB-119-01 Elektrotechnik PF K, M, H 1 4 5 5
MAB-119-02 Elektrotechnik Labor PF EA, B, H 0 4 1 1
MAB-128-01 Spanen PF 2 2
MAB-128-02 Umformen PF 2 2
MAB-128-03 Urformen, Fügen und Additive Fertigung PF 2 2
KTD-140-01 Extrafunktionale Veranstaltung D PF B, H 0 4 0,1 1
KTD-140-02 Praxisprojekt D PF B, H 0 4 0,9 5
MAB-205-01 Messtechnik PF 2 2
MAB-205-02 Regelungstechnik 1 PF 2 2
MAB-205-03 Steuerungstechnik PF 2 2

Σ Cr 30

Gesamt / 1. Stud. Abschnitt 111

2. Studienabschnitt PTD

M-Kürzel Modul-Bezeichnung ArtM

PF/WP
CrM Gew.M TM-Kürzel Teilmodul-Bezeichnung ArtTM

PF/WP
Arten der 

Prüfungsleistung
Gew.TM Sem. SWS CrTM

MAB-206-01 Messen-Regeln Labor PF EDR, B, P, M, EA, 
Pf, H 1 5 1 2

MAB-206-02 Messen-Steuern Labor PF EDR, B, P, M, EA, 
Pf, H 1 5 1 2

MAB-210-01 Schwingungslehre und Maschinendynamik PF K, H, M 2 5 4 4
MAB-201-04 Einführung in die Wärmeübertragung PF K, H, M 1 5 2 2
MAB-201-01 Elektrische Antriebe PF K, H, M 2 5 2 2
MAB-201-02 Hydraulik und Pneumatik PF K, H, M 2 5 2 2
MAB-201-03 Hydraulik und Pneumatik Labor PF EA, H, M, K 1 5 1 1
MAB-217-01 CAD/CAM-Systeme PF K,H,EDR,M+P 1 5 2 4
MAB-217-02 CNC-Technik PF 2 2
MAB-217-03 CNC-Technik Labor PF 1 2

Σ Cr 23

PTD-119 Elektrotechnik PF 6 5

PTD-128 Fertigungstechnik PF 6 6

PTD-140 Grundlagen 
Projektmanagement 4 PF 6 0

Automatisierungstechnik 1

PTD-139 Grundlagen 
Projektmanagement 3

1. Studienabschnitt PTD - Pflichtmodule

PF 6 0

PF 5 10

PTD-262 Theoretische Grundlagen im 
Maschinenbau PF 6 12

PTD-264 Antriebstechnik in PTD

Anlage B2
2. Studienabschnitt PTD - Pflichtmodule

PTD-206

K, H, M, B, P 1

PTD-205

Automatisierungstechnik 
Labore 8PF 4

PF 6 6

PTD-217 Rechnergestützte Fertigung PF 8 16

4

4

5K, H, M, EDR, 
EA 1

H, K, M, Pf, EDR, 
P 1
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M-Kürzel Modul-Bezeichnung ArtM

PF/WP
CrM Gew.M TM-Kürzel Teilmodul-Bezeichnung ArtTM

PF/WP
Arten der 

Prüfungsleistung
Gew.TM Sem. SWS CrTM

MAB-215-01 Betriebsmittel PF E, H, M, Pf, P 1 5 2 2

MAB-215-02 Fertigungsmesstechnik Labor PF B, K, P, EDR, M, 
EA, Pf, H 1 5 1 2

WIM-250-01 Materialflusstechnik und Logistiksysteme PF H, K, M 1 5 2 2
KTD-292-01 Ingenieursprojekt dual (Teil A) PF 0 4
KTD-292-02 Ingenieursprojekt dual (Teil B) PF 0,1 2
WIM-253-01 Fabrikplanung PF K, H, M 1 6 2 2
MAB-216-03 Produktionsplanung und -steuerung PF K, H, M 1 6 2 2
MAB-212-01 Werkzeugmaschinen Labor PF B, P, M 1 6 1 2
MAB-212-02 Werkzeugmaschinen 1 PF 2 2
MAB-212-03 Werkzeugmaschinen 2 PF 2 2
MAB-214-01 Lean Production Processes PF K, H, M 1 6 2 2
MAB-214-02 Prozesssimulation PF B, P, M 1 6 2 2
MAB-214-03 Virtuelle Inbetriebnahme und VR Labor PF B, P, M 1 6 1 2
MAB-223-01 Betriebswirtschaftliche Grundlagen PF 4 4
MAB-223-02 Investitions- und Kostenrechnung PF 2 2
KTD-293-01 Kooperationsprojekt dual (Teil A) PF 6 0,2 3
KTD-293-02 Kooperationsprojekt dual (Teil B) PF 7 0,8 15

PTD-423 Wahlpflichtblock PTD PF 6 12 PTD-423-01 1 Modul wählbar aus dem Wahlpfllicht-
Modulkatalog PTD PF 1 6 5 6

PTD-405 Kolloquium PF 6 12 KTD-405-01 Kolloquium PF KO 1 7 0 6
PTD-406 Bachelorarbeit dual PF 12 24 KTD-406-01 Bachelorarbeit dual PF BAA 1 7 0,5 12

Σ Cr 76
Gesamt / 2. Stud. Abschnitt 99
Σ=Cr / Bachelor-Abschluss 210

6 12 K, H, M 1

PTD-293 Kooperationsprojekt dual PF 18 36 1B, H, M, P

6

PTD-214 Digitale Produktion PF 6 12

PTD-223 Betriebswirtschaftslehre PF

PTD-215 Fertigungsmittel und -
messtechnik PF 6 12

2. Studienabschnitt PTD - Pflichtmodule

PTD-212 Werkzeugmaschinen PF 6 12

PTD-292 Ingenieursprojekt dual PF 6 12

K, H, M 2

PTD-261 Produktions- und 
Fabrikplanung PF

5

6

4 8

B, H, M, P 1
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Hinweise:
- Ein Credit entspricht einem Workload von 30 Stunden.
- Arten der Prüfungsleistungen werden einzeln oder in beliebiger Kombination von den Prüfenden festgelegt (siehe § 7 des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung).
- In Ausnahmefällen können Modulprüfungen in Form mehrerer Teilmodulprüfungen erfolgen, wobei die Arten der Prüfungsleistungen voneinander abweichen 
  können und von den jeweils Prüfenden festgelegt werden.
- Gewichtung 0 bedeutet, dass die Prüfungsleistung nicht benotet wird. 

Legende der Abkürzungen (Angaben zu Modulen und Teilmodulen, Prüfungsleistung):

Abkürzungen:
ArtM (Art eines Moduls PF/WP) WP (Wahlpflichtfach)
CrM (Credits eines Moduls) W (Wahlfach)
Gew.M (Gewichtung eines Moduls zur Gesamtnote) SWS (Semesterwochenstunden)
ArtTM (Art eines Teilmoduls PF/WP) Sem. (Empfohlenes Semester)
CrTM (Credits eines Teilmoduls)
Gew.TM (Gewichtung der Teilmodule im Modul)
PF (Pflichtmodul bzw. Pflicht-Teilmodul)

Arten der Prüfungsleistungen:

B (Bericht) EDR (Erstellung und Dokumentation von Rechnerprogrammen)
BA (Bericht (allg.)) FB (Forschungsbericht) MAA (Master-Arbeit)
BAA (Bachelor-Arbeit ) H (Hausarbeit) MAP (Mündliche Abschlussprüfung)
BU (Berufsprak) K (Klausur) P (Präsentation)
BÜ (Berufspraktische Übung) KO (Kolloquium) PA (Projektarbeit)
E (Entwurf) KX (Klausur mit exp. Arbeit) PB (Praxisbericht)
EA (Experimentelle Arbeit) M (Mündliche Prüfung) Pf (Portfolio)

R (Referat)

Weitere Inhalte und Ergänzungen entnehmen Sie bitte dem Modulhandbuch.
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Besonderer Teil der Prüfungsordnung für den dualen Bachelor-Studiengang 
Wirtschaftsingenieurwesen Maschinenbau dual (WID) 
mit dem Abschluss Bachelor of Engineering (B.Eng) 

in der Fakultät II - Maschinenbau und Bioverfahrenstechnik  
der Hochschule Hannover 

 
 

§ 1 
Anwendbarkeit des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung 

Soweit in dieser Prüfungsordnung keine anderweitigen oder ergänzenden Regelungen getroffen 
sind, finden die Regelungen des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung (ATPO) für die 
Bachelor- und Master-Studiengänge an der Hochschule Hannover in der jeweils geltenden 
Fassung Anwendung. 

 

§ 2 
Hochschulgrad 

Nach bestandener Bachelor-Prüfung verleiht die Hochschule den Hochschulgrad „Bachelor of 
Engineering (B.Eng.)". Urkunden werden abweichend von Anlage A1 des Allgemeinen Teils der 
Prüfungsordnung mit dem Hinweis auf die Berufsbezeichnung „Wirtschaftsingenieur oder 
Wirtschaftsingenieurin“ erstellt. 

 

§ 3 
Dauer und Gliederung des Studiums 

(1) Die Studienzeit, in der das Studium abgeschlossen werden kann, beträgt für die 
dualen Bachelor-Studiengänge einschließlich der Bachelor-Prüfung sieben Semester 
(Regelstudienzeit). 

(2) Das Bachelor-Studium gliedert sich in 

— einen viersemestrigen ersten Studienabschnitt, der mit der Vorprüfung abschließt und 
eine Berufsausbildung enthält, die mit einer Prüfung nach dem Berufsbildungsgesetz 
vor der Industrie- und Handelskammer abschließt, 

— sowie einen dreisemestrigen zweiten Studienabschnitt, der mit der Bachelor-Prüfung 
abschließt. 

(3) Der Bachelor-Studiengang enthält ingenieurwissenschaftliche Projekte; das Nähere regeln 
die zugeordneten Anlagen B1 und B2 sowie das studiengangspezifische Studienhandbuch. 

(4) Das duale Bachelor-Studium beinhaltet Module mit einem Gesamtumfang 
entsprechend 210 Credits (Cr). Ein Credit entspricht einem Workload von 30 
Stunden.  
Anlage B1 (erster Studienabschnitt) und Anlage B2 (zweiter Studienabschnitt) 
stellen die Module, Prüfungsanforderungen, Prüfungsleistungen, ggf. 
Gewichtungsfaktoren und die zeitliche Belastung der Studierenden (SWS und 
Cr) dar. 
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(5) Module werden mit einer Modulprüfung abgeschlossen, die aus verschiedenen 
Prüfungsleistungen der Modulveranstaltungen oder veranstaltungsübergreifenden 
Prüfungsleistungen bestehen kann. Die Prüfungen finden studienbegleitend statt. 

(6) Der Bachelor-Studiengang enthält Module eines Studienaufenthalts an einer 
englischsprachigen Partnerhochschule, die insgesamt 19 Credits umfassen. 

(7) Lehr- und Prüfungssprache ist in der Regel Deutsch. Nach entsprechender Ankündigung im 
Modulhandbuch kann die Lehr- und Prüfungssprache auch Englisch sein. Sind nach 
Modulhandbuch beide Sprachen möglich, entscheidet die zuständige Studiendekanin oder 
der zuständige Studiendekan zu Semesterbeginn über die Lehr- und Prüfungssprache. Die 
Übertragung dieser Entscheidung auf hauptamtlich in der Abteilung Maschinenbau dual 
Lehrende ist zulässig. 

 

§ 4 
Abweichende Regelungen zum Allgemeinen Teil der Prüfungsordnung 

(1) Abweichend von §§ 3 und 5 Allgemeiner Teil der Prüfungsordnung für die Bachelor- und 
Master-Studiengänge an der Hochschule Hannover ist die jeweils zuständige 
Studiendekanin oder der jeweils zuständige Studiendekan für 
Anerkennungsentscheidungen zuständig. Dies umfasst auch die Vereinbarung von 
Learning Agreements. Die Übertragung auf mit der Anerkennung beauftragte Personen 
sowie hauptamtlich in der Abteilung Maschinenbau dual Lehrende ist zulässig. 

(2) § 11 Abs. 4 Allgemeiner Teil der Prüfungsordnung für die Bachelor- und Master-
Studiengänge an der Hochschule Hannover findet mit der Maßgabe Anwendung, dass die 
Anzahl der möglichen Notenverbesserungsversuche innerhalb des Studiengangs auf vier 
begrenzt ist. 

(3) Hilft der Prüfungsausschuss nach Überprüfung gemäß § 17 Abs. 2 des Allgemeinen Teils 
der Prüfungsordnung einem Widerspruch gegen die Bewertung von Prüfenden nicht ab, so 
entscheidet der Fakultätsrat über den Widerspruch. 

 

§ 5 
Bachelor-Prüfung, Bachelor-Arbeit 

(1) Die Zulassung zur Bachelor-Prüfung regelt § 6 Allgemeiner Teil; ein 
gesondertes Zulassungsverfahren erfolgt zur Bachelor-Arbeit. 

(2) Die Bachelor-Arbeit wird in der Regel im siebten Semester des Bachelor-Studiums 
angefertigt. 

(3) Die Zulassung zur Bachelorarbeit setzt das Bestehen der Modulprüfungen des ersten 
und zweiten Studienabschnittes gemäß den Anlagen B1 und B2 voraus. Auf Antrag (mit 
schriftlicher Begründung) erfolgt eine Zulassung durch den Prüfungsausschuss auch, 

— wenn bis zu zwei Prüfungsleistungen des zweiten Studienabschnitts gemäß Anlage B2 
noch nicht geleistet wurden 

— wenn bei mehr als zwei offenen Prüfungsleistungen des zweiten Studienabschnitts 
gemäß Anlage B2 zusätzlich die jeweils zuständige Studiendekanin oder der jeweils 

Nr. 10/2025 vom 25.07.2025                      Verkündungsblatt der Hochschule Hannover                                 Seite 42 von 59



F II _ BTPO BA WID  Seite 3 von 8 

zuständige Studiendekan der Zulassung zustimmt. Eine Übertragung der Zuständigkeit 
auf beauftragte Personen ist zulässig. Eine Zustimmung erfolgt nur, wenn die 
fehlenden Prüfungsleistungen voraussichtlich ohne Beeinträchtigung des Studiums 
nachgeholt werden können. 

Das Studium wird erst mit Bestehen sämtlicher Prüfungsleistungen abgeschlossen. 
 

(4) Dem Antrag auf Zulassung zur Bachelor-Arbeit sind neben den Nachweisen nach § 6 Abs. 
3 Allgemeiner Teil beigefügt werden: 
— ein Thema für die Bachelor-Arbeit, 
— ggf. ein Antrag auf Vergabe als Gruppenarbeit, 
— Vorschläge für Erst- und Zweitprüfende. 

(5) Für die Bachelorarbeit werden 12 Credits, für das Kolloquium werden 6 Credits vergeben. 
Der Bearbeitungszeitraum für die Bachelorarbeit beträgt 12 Wochen. 

 

§ 6 
Übergangsbestimmung 

Dieser besondere Teil der Prüfungsordnung gilt nach Inkrafttreten für Studierende, die ihr 
Studium nach dem 1. September 2025 begonnen haben (Maßgeblich ist die Aufnahme des durch 
diese Prüfungsordnung definierten Studiums an der HsH). Für Studierende, die ihr Studium vor 
dem September 2025 begonnen haben, gilt der besondere Teil der Prüfungsordnung in der 5. 
Änderung (veröffentlicht im Verkündungsblatt Nr. 3/2019 vom 24.07.2019). 

 
 

§ 7 
Inkrafttreten 

Diese Änderung der Prüfungsordnung tritt am Tage nach Ihrer Veröffentlichung im 
Verkündungsblatt der Hochschule Hannover in Kraft. 

 
 
***** 

 
 

Neufassung: 
Verkündungsblatt Nr.   02/2006 vom 28.2.2006 

1. Änderung 
Genehmigung Präsidium: 10.11.2008  
Verkündungsblatt Nr.  04/2009 vom 10.8.2009 

2. Änderung 
Genehmigung Präsidium: 01.03.2010  
Verkündungsblatt Nr.   02/2010 vom 25.3.2010 

3. Änderung 
Genehmigung Präsidium: 15.11.2010  
Verkündungsblatt Nr.   08/2010 vom 26.11.2010 

4. Änderung 
Genehmigung Präsidium: 22.10.2012  
Verkündungsblatt Nr.   06/2012 vom 13.12.2012 
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5. Änderung 
Beschluss Fakultätsrat: 04.06.2019 
Genehmigung Präsidium: 15.07.2019  
Verkündungsblatt Nr.   03/2019 vom 24.07.2019 

6. Änderung 
Beschluss Fakultätsrat: 08.04.2025, 13.05.2025 
Genehmigung Präsidium: 05.06.2025 
Verkündungsblatt Nr.   10/2025 vom 25.07.2025 
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1. Studienabschnitt WID

M-Kürzel Modul-Bezeichnung ArtM

PF/WP
CrM Gew.M TM-Kürzel Teilmodul-Bezeichnung ArtTM

PF/WP
Arten der 

Prüfungsleistung
Gew.TM Sem. SWS CrTM

MAB-101-01 Einführung in die Datenverarbeitung PF EDR, H, M 0 1 2 2
MAB-101-02 Mathematik 1 PF K, M 1 1 4 4
MAB-105-01 Informatik PF K, M 1 1 2 2
MAB-105-02 Informatik Labor PF EDR, M, H 0 1 2 2

WID-120 Technische Mechanik 1 PF 4 4 MAB-120-01 Statik PF K, M, H 1 1 4 4
BBA-411-02 Betriebliche Kernprozesse PF 2 2
BBA-411-01 Grundsatzentscheidungen der BWL PF 2 2
BBA-411-03 Produktion PF 2 2
MAB-134-03 Englisch PF K, M, P 0 1 1 2
KTD-137-01 Extrafunktionale Veranstaltung A PF B, H 0 1 0,1 1
KTD-137-02 Praxisprojekt A PF B, H 0 1 0,9 5
MAB-102-01 Mathematik 2 PF 4 4
MAB-102-02 Statistik, Design of Experiments PF 2 2
MAB-108-01 Physik Grundlagen PF K, M, H 1 2 4 4
MAB-108-02 Physik Labor PF B, H, P, M, EA 0 3 1 2

WID-121 Technische Mechanik 2 PF 4 4 MAB-121-01 Festigkeitslehre PF K, M, H 1 2 4 4
MAB-119-01 Elektrotechnik PF K, M, H 1 2 5 5
MAB-119-02 Elektrotechnik Labor PF EA, B, H 0 3 1 1
KTD-138-01 Extrafunktionale Veranstaltung B PF B, H 0 2 0,1 1
KTD-138-02 Praxisprojekt B PF B, H 0 2 0,9 5

WID-103 Mathematik 3 PF 4 4 MAB-103-01 Mathematik 3 PF K, M, H 1 3 4 4
MAB-115-01 Werkstoffkunde Labor PF EA, K, M, R, B 0 3 1 1
MAB-115-02 Werkstoffkunde im Maschinenbau PF K, M, H 1 3 4 4
MAB-124-01 Konstruktionsgrundlagen PF E, K, H, M, P, Pf 1 3 2 2
MAB-124-02 CAD 1 PF E, K, H, M, P, Pf 1 4 2 3
BBA-422-01 Buchführung PF 2 2
BBA-412-02 Finanzwirtschaft PF 2 2
BBA-421-01 Marketing und Vertrieb PF 2 2

Σ Cr 76

WID-133 BWL 2 in WIM/WID

Bachelor-Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen Maschinenbau dual (WID) - 7 Semester    

Anlage B1
1. Studienabschnitt WID - Pflichtmodule

WID-101 Mathematik 1 PF 6 4

WID-105 Informatik PF 4 2

WID-138 Grundlagen 
Projektmanagement 2 PF 6 0

WID-132 BWL 1 in WIM/WID PF

WID-116 Werkstoffkunde dual PF 5 4

WID-124 Konstruktionsgrundlagen

WID-137 Grundlagen 
Projektmanagement 1 PF

WID-110 Physik Grundlagen dual PF 6 4

WID-119 Elektrotechnik PF 6 5

WID-102 Mathematik 2

PF 5 5

8 0

PF 6 6

K, H, M, P, R

1

1

K, M, H 1

3

2

1

PF 6 6

6 6

K, H, M, P, R
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M-Kürzel Modul-Bezeichnung ArtM

PF/WP
CrM Gew.M TM-Kürzel Teilmodul-Bezeichnung ArtTM

PF/WP
Arten der 

Prüfungsleistung
Gew.TM Sem. SWS CrTM

KTD-139-01 Extrafunktionale Veranstaltung C PF B, H 0 3 0,1 1
KTD-139-02 Praxisprojekt C PF B, H 0 3 0,9 5
MAB-125-01 Konstruktionsübung PF K, M, H, P 2 4 1 2
MAB-125-02 Maschinenelemente PF K, M, H 3 4 3 3
KTD-140-01 Extrafunktionale Veranstaltung D PF B, H 0 4 0,1 1
KTD-140-02 Praxisprojekt D PF B, H 0 4 0,9 5
BBA-414-01 Bürgerliches Recht PF 4 4
BBA-414-02 Handelsrecht und Gesellschaftsrecht PF 2 2
BBA-432-01 Externes Rechnungswesen PF 4 2
BBA-432-02 Internes Rechnungswesen PF 2 4

Σ Cr 29

Gesamt / 1. Stud. Abschnitt 105

2. Studienabschnitt WID

M-Kürzel Modul-Bezeichnung ArtM

PF/WP
CrM Gew.M TM-Kürzel Teilmodul-Bezeichnung ArtTM

PF/WP
Arten der 

Prüfungsleistung
Gew.TM Sem. SWS CrTM

GEV-123-01 Strömungslehre PF 2 2
GEV-123-02 Thermodynamik 1 PF 4 4

WID-131 VWL in WIM/WID PF 6 12 BBA-413-01 Mikroökonomie und Makroökonomie PF K, H, M, P, R 1 5 6 6
MAB-205-01 Messtechnik PF 2 2
MAB-205-02 Regelungstechnik 1 PF 2 2
MAB-205-03 Steuerungstechnik PF 2 2
MAB-268-01 International Engineering Sciences PF K, H, M 1 5 1 1
MAB-134-01 Nachhaltigkeit 1 PF K, M, P, Pf 0 5 2 2
MAB-268-03 Qualitäts- und Umweltmanagement PF K, H, M 2 6 2 2
WIM-254-03 Supply Chain Management PF K, H, M 2 6 2 2
WIM-255-01 Einkauf und Beschaffung PF 2 2
WIM-255-02 Vertriebsmethoden PF 2 2
WIM-255-03 Vertriebssteuerung PF 2 2

Σ Cr 31

WID-125 Maschinenelemente 1 PF 5 5

WID-140 Grundlagen 
Projektmanagement 4 PF 6 0

WID-251 Wirtschaftsrecht PF 6 6 K,H,M,P,R 1

WID-252 Rechnungswesen PF

WID-255

WID-139 Grundlagen 
Projektmanagement 3

1. Studienabschnitt WID - Pflichtmodule

PF 6 0

Anlage B2

16 6 K,H,M,P,R

WID-205 Automatisierungstechnik 1 PF 6 12 H, K, M, Pf, EDR, 
P 1

Thermo- und Fluiddynamik 12PF 6WID-123 K, M, H 1

K, H, M, P, R 1Einkauf und Vertrieb PF 6 12 5

5

5

4

4

2. Studienabschnitt WID - Pflichtmodule

WID-259 Advanced Management PF 7 10
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M-Kürzel Modul-Bezeichnung ArtM

PF/WP
CrM Gew.M TM-Kürzel Teilmodul-Bezeichnung ArtTM

PF/WP
Arten der 

Prüfungsleistung
Gew.TM Sem. SWS CrTM

WIM-256-01 Data Analytics PF K, H, M 1 5 2 2
WIM-256-02 E-Commerce/-Procurement PF K, H, M 1 5 2 2
MAB-214-01 Lean Production Processes PF K, H, M 1 6 2 2
MAB-214-03 Virtuelle Inbetriebnahme und VR Labor PF B, P, M, K 1 6 1 2
KTD-292-01 Ingenieursprojekt dual (Teil A) PF 5 0 4
KTD-292-02 Ingenieursprojekt dual (Teil B) PF 6 0,1 2
MAB-128-01 Spanen PF 2 2
MAB-128-02 Umformen PF 2 2

MAB-128-03 Urformen, Fügen und Additive Fertigung PF 2 2

IIM-211-01 Einführung Data Science PF 2 2
IIM-211-02 Industrierobotik PF 4 4

MAB-268-02 Internationales Projektmanagement PF K, H, M 2 6 2 2
IID-267-01 Präsentation und Kommunikation PF P,M 3 6 2 3

MAB-216-02 Arbeitssystem- und -prozessgestaltung PF K, H, M 1 2 2
WIM-253-01 Fabrikplanung PF K, H, M 1 2 2
MAB-216-03 Produktionsplanung und -steuerung PF K, H, M 1 2 2
WID-258-01 Introduction to Big Data PF 2 4
WID-258-02 Corporate Finance PF 2 5
WID-258-03 Data Visualization PF 2 4
WID-258-04 Market Simulation PF 2 6

WID-405 Kolloquium PF 6 12 KTD-405-01 Kolloquium PF KO 1 7 0 6
WID-406 Bachelorarbeit dual PF 12 24 KTD-406-01 Bachelorarbeit dual PF BAA 1 7 0,5 12

Σ Cr 74
Gesamt / 2. Stud. Abschnitt 105
Σ=Cr / Bachelor-Abschluss 210

K, H, P, M, Pf, 
EDR 1

WID-190 Fertigungstechnik PF 6 12

B, H, M, P 1

K, H, M, B, P 1

WID-256 Digitalisierung von 
Geschäftsprozessen PF 8 16

2. Studienabschnitt WID - Pflichtmodule

WID-292 Ingenieursprojekt dual

WID-258 Business Management PF 19 38 Pf, K, H, P, M 1

WID-267 Internationale Zusammenarbeit PF 5 10

WID-253 Fabrikplanung und -betrieb PF 6 12

PF 6 12

WID-211 Robotik PF 6 12

7

6

6

6
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Hinweise:
- Ein Credit entspricht einem Workload von 30 Stunden.
- Arten der Prüfungsleistungen werden einzeln oder in beliebiger Kombination von den Prüfenden festgelegt (siehe § 7 des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung).
- In Ausnahmefällen können Modulprüfungen in Form mehrerer Teilmodulprüfungen erfolgen, wobei die Arten der Prüfungsleistungen voneinander abweichen 
  können und von den jeweils Prüfenden festgelegt werden.
- Gewichtung 0 bedeutet, dass die Prüfungsleistung nicht benotet wird. 

Legende der Abkürzungen (Angaben zu Modulen und Teilmodulen, Prüfungsleistung):

Abkürzungen:
ArtM (Art eines Moduls PF/WP) WP (Wahlpflichtfach)
CrM (Credits eines Moduls) W (Wahlfach)
Gew.M (Gewichtung eines Moduls zur Gesamtnote) SWS (Semesterwochenstunden)
ArtTM (Art eines Teilmoduls PF/WP) Sem. (Empfohlenes Semester)
CrTM (Credits eines Teilmoduls)
Gew.TM (Gewichtung der Teilmodule im Modul)
PF (Pflichtmodul bzw. Pflicht-Teilmodul)

Arten der Prüfungsleistungen:

B (Bericht) EDR (Erstellung und Dokumentation von Rechnerprogrammen)
BA (Bericht (allg.)) FB (Forschungsbericht) MAA (Master-Arbeit)
BAA (Bachelor-Arbeit ) H (Hausarbeit) MAP (Mündliche Abschlussprüfung)
BU (Berufsprak) K (Klausur) P (Präsentation)
BÜ (Berufspraktische Übung) KO (Kolloquium) PA (Projektarbeit)
E (Entwurf) KX (Klausur mit exp. Arbeit) PB (Praxisbericht)
EA (Experimentelle Arbeit) M (Mündliche Prüfung) Pf (Portfolio)

R (Referat)

Weitere Inhalte und Ergänzungen entnehmen Sie bitte dem Modulhandbuch.
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Besonderer Teil der Prüfungsordnung für den konsekutiven Master-
Studiengang Future Food Systems – Lebensmitteltechnologie und 

Verpackungstechnologie (MLV) 
mit dem Abschluss Master of Engineering in der Fakultät II – Maschinenbau 

und Bioverfahrenstechnik, Abteilung Bioverfahrenstechnik, 
der Hochschule Hannover 

 
 

§ 1 
Anwendbarkeit des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung 

Soweit in dieser Prüfungsordnung keine anderweitigen oder ergänzenden Regelungen getroffen 
sind, finden die Regelungen des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung (ATPO) für die Bachelor- 
und Master-Studiengänge an der Hochschule Hannover in der jeweils geltenden Fassung 
Anwendung. 

 
§ 2  

Hochschulgrad  
Nach bestandener Master-Prüfung und nach Prüfung der Gesamtvoraussetzungen (insgesamt 300 
Credit Points) verleiht die Hochschule den Hochschulgrad Master of Engineering (M. Eng.). 
Darüber stellt die Hochschule eine Urkunde mit dem Datum des Zeugnisses aus. 

 

§ 3  
Dauer, Gliederung und Sprachenregelung des Studiums  

(1) Die Studienzeit, in der das Studium abgeschlossen werden kann, beträgt für den Master-
Studiengang MLV einschließlich des Anfertigens der Master-Arbeit drei Semester 
(Regelstudienzeit).  

(2) Das Master-Studium besteht aus Pflicht- und Wahlpflichtmodulen, deren Gesamtumfang im 
Minimum 50 Semesterwochenstunden (SWS) bzw. 90 Leistungspunkte (CP) beträgt, davon 
12 CP im Bereich Wahlpflicht. Anlage B3 stellt die Module, Prüfungsanforderungen, 
Prüfungsleistungen, ggf. Gewichtungsfaktoren und die Belastung der Studierenden (SWS und 
CP) dar. Ein CP entspricht einem Workload von 30 Stunden. 

(3) Im Master-Studium MLV sind zwei Module aus dem Katalog der Wahlpflichtmodule (Anlage 
B3) zu absolvieren. 

(4) Das Studium enthält eine Praxisphase, vorgesehen im dritten Semester, in der auch die 
Master-Arbeit angefertigt wird.  
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(5) Module werden in der Regel mit einer Modulprüfung abgeschlossen, die aus verschiedenen 
Prüfungsleistungen in einem Prüfungsfach oder in einem fachübergreifenden Prüfungsgebiet 
oder auch nur aus einer Prüfungsleistung bestehen kann. Die Prüfungsleistungen werden 
studienbegleitend abgenommen. 

(6) Lehr- und Prüfungssprache ist in der Regel Deutsch. Einzelne Lehrveranstaltungen können in 
englischer Sprache abgehalten werden. In Abstimmung mit der / dem zuständigen 
Studiendekanin / Studiendekan vor Semesterbeginn und entsprechender Ankündigung kann 
die Lehrsprache von (Teil-)Modulen auch Englisch sein. Prüfungen können im Einvernehmen 
zwischen Prüfenden und zu Prüfenden in englischer Sprache durchgeführt werden. 

 
§ 4  

Master-Prüfung, Master-Arbeit 
(1) Die Zulassung zur Master-Prüfung regelt § 6 Allgemeiner Teil; ein gesondertes 

Zulassungsverfahren erfolgt zur Master-Arbeit (siehe Absatz 3, 4 und 5).  

(2) Die Master-Arbeit wird in der Regel im dritten Semester des Master-Studiums angefertigt. 

(3) Die Zulassung zur Master-Arbeit setzt voraus:  

a) ein ordnungsgemäßes Studium nach Maßgabe des studiengangspezifischen 
Modulhandbuches 

und 

b) mindestens 48 CP. 

(4) Dem Antrag auf Zulassung zur Master-Arbeit sind neben den Nachweisen nach § 6 Abs. 2 
Allgemeiner Teil beizufügen: 

- Angabe der gewählten Fächerkombination, Studienrichtung, Studienschwerpunkte, 
Wahlpflichtfächer, Wahlfächer 

- ein Vorschlag für den Themenbereich, dem das Thema der Master-Arbeit entnommen 
werden soll 

- ggf. ein Antrag auf Vergabe des Themas als Gruppenarbeit 

- Vorschläge für Erst- und Zweitprüfende. 

(5) Der Prüfungsausschuss kann Studierende auf Antrag auch dann zur Master-Arbeit zulassen, 
wenn sie noch nicht alle Voraussetzungen nach Abs. 1 erfüllen, sofern die im bisherigen 
Studienverlauf gezeigten Leistungen dies rechtfertigen. Der Prüfungsausschuss kann die 
Zulassung mit Auflagen versehen.  

(6) Für die Master-Arbeit, Präsentation und Kolloquium werden insgesamt 30 CP vergeben; dies 
entspricht einem Aufwand von 20 Wochen für die Master-Arbeit und drei Wochen für die 
Vorbereitung auf Präsentation und Kolloquium. 
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§ 5 

Einzelfallentscheidungen, Widerspruchsverfahren  
Hilft der Prüfungsausschuss einem Widerspruch gemäß §17 (2) der ATPO nicht ab, entscheidet 
der Fakultätsrat über den Widerspruch. 

 

§ 6 

Inkrafttreten  
Diese Ordnung tritt am Tage nach Ihrer Bekanntgabe im Verkündungsblatt der Hochschule 
Hannover in Kraft. 
 
 

***** 

 
 
Beschluss Fakultätsrat: 08.04.2025  
Genehmigung Präsidium: 21.07.2025  
Verkündungsblatt Nr.  10/2025 vom 25.07.2025 
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Pflichtmodule
M-Kürzel Modul-Bezeichnung ArtM

PF/WP
CrM Gew.M TM-Kürzel Teilmodul-Bezeichnung ArtTM

PF/WP
Arten der 

Prüfungsleistung
Gew.TM Sem.* SWS CrTM

MLV-350-01 Instrumentelle Analytik, Vorlesung PF 2 2
MLV-350-03 Mikrobiologische Analytik PF 2 2
MLV-350-02 Instrumentelle Analytik, Labor PF EA 0 1 1
MLV-350-04 Mikrobiologische Analytik Praktikum PF EA 0 1 1
MLV-351-02 Personalführung und Arbeitsrecht PF 2 2
MLV-351-01 Selbstmanagement und Gesprächsführung PF 1 1
MLV-351-03 Strategisches Management PF 3 3
MLV-352-01 Interdisziplinäre Projektarbeit PF 1 5
MLV-352-02 Interdisziplinäre Projektarbeit Seminar PF 1 1
MLV-353-03 Nachhaltiges Projektmanagement PF 1 1
MLV-353-02 Optimierung von Materialfluss und Logistik PF 2 2
MLV-353-01 Simulations- und Optimierungsverfahren PF 3 3
MLV-354-01 Innovative Verfahren der Lebensmittelverarbeitung PF 2 2
MLV-354-02 Membrantrennverfahren PF 3 3
MLV-354-03 Membrantrennverfahren Praktikum PF 1 1
MLV-355-02 Datenanalyse PF 2 2
MLV-355-01 Studiendesign PF 1 2
MLV-355-03 Wissenschaftliche Publikation PF 1 2
MLV-356-01 Design for Recycling PF 2 4
MLV-356-02 Nachhaltige Barrieretechnologien für Verpackungen PF 2 2
MLV-357-01 Marktanalyse und Marktforschung PF 2 3
MLV-357-02 Marketing und Vertrieb PF 3 3

MLV-361 Masterarbeit PF 30 30 MLV-361-01 Masterarbeit PF MAA + KO 1 3 0,4 30
78

MLV-358 Wahlpflichtblock MLV-1 WP 6 6 MLV-358-01 Wahlpflichtmodul Master 1 WP 1 1 6
MLV-359 Wahlpflichtblock MLV-2 WP 6 6 MLV-359-01 Wahlpflichtmodul Master 2 WP 1 2 6

12

Auswahlangebot in den Wahlpflichtmodulen MLV-358 und MLV-359 (1 Modul pro Wahlpflichtblock)
M-Kürzel Modul-Bezeichnung ArtM

PF/WP
CrM Gew.M TM-Kürzel Teilmodul-Bezeichnung ArtTM

PF/WP
Arten der 

Prüfungsleistung
Gew.TM Sem.* SWS CrTM

WPM-366-01 Qualitätssicherung von Lebensmitteln PF 2 2
WPM-366-02 Ernährung und Lebensmittelqualität PF 2 2
WPM-366-03 Molekularbiologische Methoden PF 1 2
WPM-368-01 Milchbasierte Inhaltsstoffe PF 2 2
WPM-368-02 Präzisionsfermentation PF 2 2
WPM-368-03 Pflanzenbasierte Inhaltsstoffe PF 2 2

WPM-368 Funktionelle Inhaltsstoffe WP 6 6 M, EA, R, K 1

K, M, R

B, P, M, H

H, K, B, P

6 K, M, P, H 1

1

P, R, M

Master-Studiengang Future Food Systems – Lebensmitteltechnologie und Verpackungstechnologie (MLV) - 3 Semester

Marketing R, M, H6PF 6 1

Wahlpflichtmodule 

WPM-366 Lebensmittelqualität WP 6

Σ=Cr /Pflichtmodule

MLV-357

Σ=Cr /Wahlpflichtmodule 

MLV-350 Mikrobiologische und Instrumentelle Analytik PF 6 6
1R, H, M, P

Anlage B3

MLV-351 Führung und Management

MLV-354

1PF 6 6

PF 6 6

6

1

1

M, EA, R, KLebensmittelverfahrenstechnik

Forschungsmethoden und DatenanalyseMLV-355

MLV-356 Nachhaltige Verpackungen

MLV-352 Interdisziplinäres Projekt

MLV-353 Analyse und Optimierung von 
Lebensmittelprozessen PF 6

1

1PF 6 6

PF 6 6

P, M, RPF 6 6
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M-Kürzel Modul-Bezeichnung ArtM

PF/WP
CrM Gew.M TM-Kürzel Teilmodul-Bezeichnung ArtTM

PF/WP
Arten der 

Prüfungsleistung
Gew.TM Sem.* SWS CrTM

WPM-367-01 Konzepte modulare Maschinen und flexibler Anlagen PF 2 3
WPM-367-02 Methoden der Prozessplanung und Steuerung PF 2 3
WPM-369-01 Rheologie und Partikelmesstechnik PF 2 2
WPM-369-02 Spektroskopische Methoden PF 2 2
WPM-369-03 Schäume und Emulsionen PF 2 2

78
12
90

Hinweise:
* Das Angebot der Module in Semester 1 oder 2 richtet sich nach dem Semester des Studienstartes. Jedes Modul wird pro Studienjahr nur einmal angeboten.
Ein Credit entspricht einem Workload von 30 Stunden.
Gewichtung 0 bedeutet, dass die Prüfungsleistung nicht benotet wird. 

Legende der Abkürzungen (Angaben zu Modulen und Teilmodulen, Prüfungsleistung):
Abkürzungen:

ArtM (Art eines Moduls PF/WP) PF (Pflichtmodul bzw. Pflicht-Teilmodul)
CrM (Credits eines Moduls) WP (Wahlpflichtfach)
Gew.M (Gewichtung eines Moduls zur Gesamtnote) W (Wahlfach)
ArtTM (Art eines Teilmoduls PF/WP) SWS (Semesterwochenstunden)
CrTM (Credits eines Teilmoduls) Sem. (Empfohlenes Semester)
Gew.TM (Gewichtung der Teilmodule im Modul)

Arten der Prüfungsleistungen:
B (Bericht) FB (Forschungsbericht) MAP (Mündliche Abschlussprüfung)
BA (Bericht (allg.)) H (Hausarbeit) P (Präsentation)
BAA (Bachelor-Arbeit) K (Klausur) PA (Projektarbeit)
BÜ (Berufspraktische Übung) KO (Kolloquium) PB (Praxisbericht)
E (Entwurf) KX (Klausur mit exp. Arbeit) Pf (Portfolio)
EA (Experimentelle Arbeit) M (Mündliche Prüfung) R (Referat)
EDR (Erstellung und Dokumentation von Rechnerprogrammen) MAA (Master-Arbeit)

Weitere Inhalte und Ergänzungen entnehmen Sie bitte dem Modulhandbuch.

WP 6 6 E, P, M, H 1WPM-367

6 6 M, EA, R, K 1

Design von Lebensmittelanlagen

Σ=Cr /Wahlpflichtmodule
Σ=Cr /Pflichtmodule

WPM-369 Lebensmittelphysik WP

Σ=Cr /Master-Abschluss
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Ordnung über den Zugang und die Zulassung für den konsekutiven Master-
Studiengang Future Food Systems – Lebensmitteltechnologie und 

Verpackungstechnologie (MLV) mit dem Abschluss Master of Engineering  
in der Fakultät II – Maschinenbau und Bioverfahrenstechnik 

der Hochschule Hannover 
 
 

§ 1 
Geltungsbereich 

(1) Diese Ordnung regelt den Zugang und die Zulassung zum konsekutiven Masterstudiengang 
Future Food Systems – Lebensmitteltechnologie und Verpackungstechnologie (MLV).  

(2) Die Zugangsvoraussetzungen richten sich nach § 2.  

(3) Erfüllen mehr Bewerber*innen die Zugangsvoraussetzungen als Plätze zur Verfügung 
stehen, werden die Studienplätze nach dem Ergebnis eines hochschuleigenen Auswahl-
verfahrens vergeben (§ 4). Erfüllen nicht mehr Bewerber*innen die Zugangsvoraussetzungen 
als Plätze zur Verfügung stehen, findet ein Auswahlverfahren nicht statt. 

 
§ 2  

Zugangsvoraussetzungen 
(1) Voraussetzung für den Zugang zum konsekutiven Masterstudiengang MLV ist, dass die 

Bewerberin oder der Bewerber  

- entweder an einer deutschen Hochschule oder an einer Hochschule, die einem der 
Bologna-Signatarstaaten angehört, einen Bachelorabschluss oder diesem gleichwertigen 
Abschluss in einem fachlich geeigneten vorangegangenen Studium erworben hat, 

oder  

- an einer anderen ausländischen Hochschule einen gleichwertigen Abschluss in einem 
fachlich geeigneten vorangegangenen Studium erworben hat; die Gleichwertigkeit wird 
nach Maßgabe der Bewertungsvorschläge der Zentralstelle für ausländisches 
Bildungswesen der Kultusministerkonferenz (https://anabin.kmk.org/anabin.html) 
festgestellt.  

Fachlich geeignet sind Studiengänge aus den Bereichen Lebensmitteltechnologie, 
Lebensmittelverfahrenstechnik, Verpackungstechnologie, Ernährungswissenschaft oder 
Biotechnologie, bei deren Abschluss mindestens 80 Leistungspunkte (CP) aus mindestens 
fünf der folgenden Kompetenzfelder nachgewiesen werden: 

- Kenntnisse über die chemische Zusammensetzung von Lebensmitteln, einschließlich der 
Reaktionen bei Verarbeitung und Lagerung; 

- Kenntnisse über die Bedeutung von Mikroorganismen in Lebensmitteln, einschließlich 
Fermentation, Konservierung und Lebensmittelsicherheit; 

- Fähigkeit, Prozesse zur Be- und Verarbeitung von Lebensmitteln zu planen und zu 
optimieren 
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- Kenntnisse zur Entwicklung von lebensmittelbezogenen Verpackungen und den 
zugehörigen Verpackungsprozessen; 

- Methodenkenntnisse zur Sicherstellung von Lebensmittelqualität und -sicherheit 
einschließlich rechtlich relevanter Vorschriften; 

- Verständnis der ernährungsphysiologischen Eigenschaften von Lebensmitteln; 
- Fähigkeit zur Planung und Durchführung von Projekten; 
- Kenntnisse zur Investitions- und Kostenrechnung sowie Verständnis 

betriebswirtschaftlicher Funktionen und unternehmerischer Entscheidungen. 

Die Entscheidung, ob das vorangegangene Studium fachlich geeignet ist, trifft die 
Auswahlkommission. 

(2) Abweichend von Absatz 1 sind Bewerber*innen vorläufig zugangsberechtigt, deren 
Bachelorabschluss oder ein diesem gleichwertiger Abschluss zum Bewerbungszeitpunkt 
noch nicht vorliegt, wenn mindestens 150 Leistungspunkte (CP) im Falle eines Studiengangs 
mit Gesamtleistungspunktzahl 180 bzw. mindestens 180 CP im Falle eines Studiengangs mit 
Gesamtleistungspunktzahl 210 erbracht wurden und zu erwarten ist, dass der 
Bachelorabschluss oder ein diesem gleichwertiger Abschluss spätestens bis zum Ende des 
ersten Semesters (31. August bei Studienbeginn zum Sommersemester, 28./29. Februar bei 
Studienbeginn zum Wintersemester) des Masterstudienganges erlangt wird. Das 
Bachelorabschlusszeugnis ist spätestens einen Monat nach Beendigung des ersten 
Fachsemesters bei der Hochschule Hannover vorzulegen. Aus den bisherigen 
Prüfungsleistungen ist eine Durchschnittsnote zu ermitteln, die im Auswahlverfahren nach 
§ 4 berücksichtigt wird, unabhängig davon, ob das Ergebnis der Bachelorprüfung hiervon 
abweicht. 

(3) Bewerber*innen, die weder eine deutsche Hochschulzugangsberechtigung aufweisen noch 
ihren Bachelorabschluss an einer deutschen Hochschule erworben haben, müssen darüber 
hinaus über für das Studium ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache verfügen. 

Der Nachweis hierüber wird geführt mittels Ablegens einer DSH Prüfung Stufe 2, deren 
Ergebnis mindestens TestDaf Niveaustufe 4 in allen 4 Subtests entspricht oder Vorlage 
vergleichbarer Nachweise. 

 
§ 3  

Studienbeginn und Bewerbungsfrist 
(1) Der Masterstudiengang Future Food Systems – Lebensmitteltechnologie und 

Verpackungstechnologie beginnt jeweils zum Sommer- und zum Wintersemester. Die 
Bewerbung muss mit den gemäß Absatz 2 erforderlichen Bewerbungsunterlagen bis zum 15. 
Juli (Ausschlussfrist) für das Wintersemester und bis zum 15. Januar (Ausschlussfrist) für 
das Sommersemester bei der Hochschule eingegangen sein.  

Die Bewerbung ist schriftlich oder in elektronischer Form über das Bewerbungsportal der 
Hochschule zu stellen. Anträge auf Zulassung außerhalb des Verfahrens der 
Studienplatzvergabe und der festgesetzten Zulassungszahlen müssen für das 
Sommersemester bis zum 01. März und für das Wintersemester bis zum 20. September bei  
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der Hochschule eingegangen sein. Die Bewerbung bzw. der Antrag nach Satz 4 gelten nur 
für die Vergabe der Studienplätze des betreffenden Bewerbungstermins. Die Hochschule ist 
nicht verpflichtet, die Angaben der Bewerber*innen von Amts wegen zu überprüfen. 

(2) Der Bewerbung bzw. dem Antrag nach Absatz 1 sind – bei Zeugnissen und Nachweisen in 
Kopie – folgende Unterlagen in deutscher oder englischer Übersetzung, falls die Originale 
nicht in englischer oder deutscher Sprache abgefasst sind, beizufügen (bei der 
Einschreibung werden beglaubigte Dokumente benötigt):  

a. das Abschlusszeugnis des Bachelorstudiengangs oder – wenn dieses noch nicht 
vorliegt – eine Bescheinigung über die erbrachten Leistungen, die Leistungspunkte und 
über die Durchschnittsnote,  

b. Lebenslauf, 

c. Nachweise nach § 2 Abs. 3  

d. ggf. Nachweise über Berufs- und Praktikantentätigkeit nach § 4 Abs. 2 bzw. 3. 

(3) Bewerbungen, die nicht vollständig, form- oder fristgerecht eingehen, sind vom weiteren 
Verfahren ausgeschlossen. Die eingereichten Unterlagen verbleiben bei der Hochschule und 
werden nach Abschluss der Verfahren eines Bewerbungstermins vernichtet bzw. gelöscht. 

 
§ 4  

Zulassungsverfahren 
(1) Erfüllen mehr Bewerber*innen die Zugangsvoraussetzungen als Studienplätze zur Verfügung 

stehen, werden die Studienplätze nach dem Ergebnis eines hochschuleigenen 
Auswahlverfahrens vergeben.  

(2) Die Auswahlentscheidung wird wie folgt getroffen: Für die Abschluss- bzw. Durchschnittsnote 
nach § 3 Abs. 2 Buchstabe a) und weitere zu berücksichtigenden Leistungen werden für die 
Bewerber*innen Punkte vergeben. Anhand der so ermittelten Punktzahlen wird eine 
Rangliste gebildet. Bei Ranggleichheit entscheidet das Los über die Rangfolge auf der Liste. 

(3) Für die Vergabe der Punktzahlen nach Absatz 2 gilt folgendes Punkteschema: 

Auf Basis der Bachelor-Note (1,0 entspricht 60 Punkten; 4,0 entspricht 0 Punkten) errechnet 
sich die Punktzahl für die Abschluss-/Durchschnittsnote nach der folgenden Formel: 

60 * ( 4 – Bachelor-Note ) / 3  

Zuzüglich der Punkte für besondere Leistungen gemäß der nachfolgenden Tabelle und nach 
Vorlage des entsprechenden Nachweises wird die Gesamtpunktzahl ermittelt. 
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Besondere 
Leistung 

Beschreibung Nachweis Anrechnung 

Praxis-
erfahrung 

einschlägige Berufserfahrung 
nach Studienabschluss Arbeitszeugnisse,  

-bescheinigungen oder  
-verträge 

mind. 1 Jahr = 5 Punkte 
mind. 3 Jahre = 10 Punkte 

Führungs-
erfahrung 

mindestens ein Jahr Tätigkeit als 
Führungskraft 

 
5 Punkte 

Auslands-
erfahrung 

Gesamtumfang von mind. 12 
Wochen, die als Teil des 

Studiums und/oder der Arbeit, 
mit einer Dauer von jeweils mind. 

8 Wochen absolviert wurden. 

Zeugnisse,  
Bescheinigungen oder 

Verträge ausländischer 
Hochschulen, Arbeitgeber 

oder Institutionen 

 
5 Punkte 

 

(4) Die Auswahlkommission (§ 5) trifft die Auswahlentscheidung.  

(5) Im Übrigen bleiben die allgemein für die Immatrikulation geltenden Bestimmungen der 
Immatrikulationsordnung der Hochschule unberührt. Die Einschreibung der Bewerberinnen 
und Bewerber, die nach § 2 Abs. 1 Satz 2 noch fehlende Module nachzuholen haben, 
erlischt, wenn die hierfür erforderlichen Nachweise nicht bis zum Ende des ersten Semesters 
erbracht werden und die Bewerberin oder der Bewerber dies zu vertreten hat. Gleiches gilt, 
wenn nach § 2 Abs. 2 der erfolgreiche Bachelorabschluss oder ein diesem gleichwertigen 
Abschluss nicht bis zum Ende des ersten Semesters nachgewiesen wird und die Bewerberin 
oder der Bewerber dies zu vertreten hat. 

 
§ 5 

Auswahlkommission für den Masterstudiengang MLV 
(1) Für die Vorbereitung der Auswahlentscheidung bildet die Abteilung Bioverfahrenstechnik 

eine Auswahlkommission.  

(2) Der Auswahlkommission gehören mindestens drei stimmberechtigte Mitglieder an, die der 
Hochschullehrer- oder der Mitarbeitergruppe angehören müssen, und ein Mitglied der 
Studierendengruppe mit beratender Stimme. Wenigstens ein Mitglied muss der 
Hochschullehrergruppe angehören. Die Mitglieder werden durch den Fakultätsrat eingesetzt. 
Die Amtszeit der Mitglieder beträgt zwei Jahre, die des studentischen Mitglieds ein Jahr, 
Wiederbestellung ist möglich. Die Auswahlkommission ist beschlussfähig, wenn mindestens 
zwei stimmberechtigte Mitglieder anwesend sind. 

(3) Die Aufgabe der Auswahlkommission ist es, nach der Prüfung der eingehenden 
Zulassungsanträge auf formale Richtigkeit und der Prüfung der Zulassungsvoraussetzungen 
durch das Immatrikulationsamt die Entscheidung über die Zulassung oder die Ablehnung der 
Bewerber*innen zu treffen.  

(4) Die Auswahlkommission berichtet dem Fakultätsrat nach Abschluss des Vergabeverfahrens 
über die gesammelten Erfahrungen und unterbreitet ggf. Vorschläge für die 
Weiterentwicklung des Vergabeverfahrens. 
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§ 6 

Bescheiderteilung, Nachrückverfahren, Abschluss der Verfahren 
(1) Bewerber*innen, die zugelassen werden können, erhalten von der Hochschule einen 

schriftlichen Zulassungsbescheid. In diesem wird eine Frist festgelegt, innerhalb derer die 
Bewerberin oder der Bewerber schriftlich oder elektronisch zu erklären hat, ob sie oder er 
den Studienplatz annimmt. Liegt diese Erklärung nicht frist- und formgerecht vor, wird der 
Zulassungsbescheid unwirksam. Auf diese Rechtsfolge ist im Zulassungsbescheid 
hinzuweisen.  

(2) Bewerber*innen, die nicht zugelassen werden können, erhalten einen Ablehnungsbescheid, 
in dem im Falle zugangsberechtigter Bewerber*innen der erreichte Rangplatz und der 
Rangplatz der zuletzt zugelassenen Bewerberin oder des zuletzt zugelassenen Bewerbers 
aufgeführt sind. Der Ablehnungsbescheid ist mit einer Rechtsbehelfsbelehrung zu versehen. 
Er enthält im Falle zugangsberechtigter Bewerber*innen gleichzeitig die Aufforderung,  

innerhalb einer bestimmten Frist schriftlich oder elektronisch zu erklären, ob der 
Zulassungsantrag für ein Nachrückverfahren aufrechterhalten wird. Legt die Bewerberin oder 
der Bewerber diese Erklärung nicht frist- oder formgerecht vor, so ist sie oder er vom 
Nachrückverfahren ausgeschlossen. Auf diese Rechtsfolge ist hinzuweisen. 

(3) Das Nachrückverfahren wird anhand der Rangliste nach § 4 Abs. 2 durchgeführt. 

(4) Die Zulassungsverfahren werden spätestens zwei Wochen nach Vorlesungsbeginn 
abgeschlossen. Danach noch verfügbare Studienplätze werden auf formlosen Antrag durch 
Los vergeben. Der Bewerbungszeitraum hierfür beginnt zwei Wochen vor dem 
Vorlesungsbeginn und endet mit dem Abschluss des Verfahrens. 

 
§ 7 

Zulassung für höhere Fachsemester 
(1) Die freien Studienplätze in einem höheren zulassungsbeschränkten Semester werden in 

nachstehender Reihenfolge an die Bewerber*innen vergeben, 

a. für die eine Ablehnung der Zulassung aus Gründen, die in ihrer Person liegen, eine 
besondere Härte bedeuten würde,  

b. die im gleichen oder einem vergleichbaren Studiengang  

i. an einer anderen deutschen Hochschule oder einer Hochschule eines anderen 
Mitgliedstaates der Europäischen Union oder eines anderen Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum eingeschrieben sind oder 
waren,  

ii. mit deutscher Staatsangehörigkeit oder zulassungsrechtlich deutschen 
Staatsangehörigen gleichgestellt an einer ausländischen Hochschule 
eingeschrieben sind oder waren,  

oder  

c. die sonstige Gründe geltend machen. 
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(2) Innerhalb jeder der drei Fallgruppen des Absatzes 1 entscheidet über die Zulassung das 
Ergebnis der Bachelorprüfung oder einer der Bachelorprüfung äquivalenten Prüfung, bei 
gleichem Ergebnis die für die Ortswahl maßgebenden sozialen, insbesondere familiären und 
wirtschaftlichen Gründe und bei dann noch gleichartigen Fällen letztlich das Los 

 
§ 8 

Inkrafttreten  
Diese Ordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung im Verkündungsblatt der Hochschule 
Hannover in Kraft. 
 
 

***** 
 
 
Beschluss Fakultätsrat: 08.04.2025  
Genehmigung Präsidium: 22.05.2025 
Verkündungsblatt Nr. 10/2025 vom 25.07.2025 
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